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Zur Lage in Uiautschou .
?m Gouvernement 'Kiautschou hat -der Gouverneur

ch k e nach Möglichkeit Sorge getroffen , für den Fall, daß die
chinesischenUnruhensich dorthin auSdehnen , sinorgani -
srrtes Freiwilligenkorps zur Hand zu haben. Aus
Tsingtau , 39. Juni , «berichtet der „Ostas. Lloyd" in seinerneuesten hier eingegangenen NNMmer vom 6. Juli , daß der Gouver-
mur vom 28. Juni folgende Bekanntmachung veröffentlichte :

Der Wunsch , sich an einer eventuellen Verthei digungderK ol o n i e a k t i v zu betheiligen , hat sowohl seitens Personen des
Beurlaudtenstandes als auch solcher Personen, welche nicht gedient
haben, mehrfach zu der Bitte um Einziehung bei den hiesigenB e s a tz u n g s t r u p p e n geführt. ZudieserMatz -
rcgel liegt b i s j « tz t k e i n G r u n d vor. Jedoch bin ich bereit ,den Diesbezüglichen Wünschen in folgender Werse n-achzukommen :
Sämmtliche Personen, welche gedient haben und den Wunsch hegen
durch Schießübungen ihre Fertigkeit wieder aufzufrischen , sowie die ¬
jenigen Personen, -welche nicht gedient haben und die Handhabungdes Gewehrs zu erlernen wünschen, wollen sich morgen, 29. Juni cr .,
btachmittags 8 Uhr, aus dsm Platz vor beim Aamenlager etnfinden ,dort werden seitens des stellvertretenden Kommandeurs des 3 . See-
bataillons aus diesen Personen zwei Abtheiln-ngen formirt werden .
Wtheilung A : aus solchen bestehend, welche noch nicht gedient haben .
Diese werden zunächst unter Leitung eines Offiziers und einer An¬
zahl aktiven Ausbildungspersonals-, sowie -der Beihilfe von Personendes Beurlaubtenstandes in der Handhabung des Gewehrs unter¬
wiesen werden . 'Wenn dann die Ausbildung entsprechend vorge¬schritten ist , werden sie zu Schießübungen herangezogen werden .
Nbtheilung B : bestehend aus Personen des Be'urlaübtenstandes. Mit
diesen werden unter Leitung von Offizieren Schießübungen gemachtwerden , resp. werden dieselben gebeten werden , sich an der Ausbild¬
ung der Abtheilung A mit zu beteiligen . Das weitere wird der
stellvertretende Kommandeur des dritten Seebataillons veranlassen.Me Uebungen werden bis auf -weiteres täglich Nachmittags uta 5%Uhr beginnend bis etwa 7 Uhr stattfinden. Auch die Bethätigungeiniger jüngerer Offiziere des Beur-laubtenstandes wird gerne hierbei
entgegengenommen.

Der Tsingtaiuer 'Berichterstatter des „Ostas. Lloyd" bemerkt
Pertzu:

Die Versammlung am 29. war ungemein stark besucht. DerGouverneur war mit seinen Adjutanten anwesend . Haupt -
man'n C h r i st i a n i dankte den Erschienenen für das für die
Sicherheit der Kolonie bezeugte Interesse und machte bie nöt-higen
Mttheilungen . Etwa 200 Personen nehmen an dm Uebungen theil,die jeden Nachmittagvon 5Y2 bis 7 Uhr auf dem Stande der vierten
Kompagnie am Strandlager unter Leitung 'des Leutnants
H ä s e l e r stattfindm.

-- Uutzlan-, Frankreich und der Oberbesehl
waldersee 's.

In mehreren Berliner Blättern liegen jetzt übereinstimmende
Meldungen dahin vor. daß zur Uebertragung des Oberbefehlsan den Grafen Waldersee über die verbündeten Streitkräftein der Provinz Tschili in China eine befriedigende Er¬
klärung der französischen Regierung am Dienstag Abendin Berlin eingegangen ist. _

Badischer Geschichtskalender .
^Nachdruck Verbote«.)17. August:

1338 Markgraf Rudolf Hesso von Baden f .1890 Markgraf Jakob III . von Baden-Wurlach stirbt an der durchden Genuß von Kirschen zugezogenen Ruhr.1676 Gimmelshausen, der Verfasser -des Simpliciffimus , als Bür-
geriuei-ster in Renchen f .1866 Friede und Allianzvertrag zwischen Baben und Preußen .1870 Ein Ausfall aus Straßburg wird von den Badenern zurück-
geschlagen.

Der Ginstedl
'er im Waldhause.

Autorisirte Uebersetzung des Romans von M - E. B r a d d o n.
(Nachdruck verboten.!

(Schluß.)
Beim Frühstück wurde bem Baron von seinem Diener ein» tief überreicht , dessen Aufschrift die Hand der Intrigantin ver-

nekh; sie schrieb :
„Mein fehr verehrter Herr Baron!

Ich verlasse Sir heüte mit dem Gefühl der tiefften Dankbar -
im Herzen. Ich habe Feinde, erbitterte Feinde. deren bos -

Rarrtespiel zu erklären verlorene Liebesmühe wäre; es wird
vielleicht besser sein, daß ich ruhig in dem Schatten verharre, den"ssse Feinde um mich ausbreiten. Die Erinnerung an -Sie wird

ein unvergänglicher Schatz bleiben . Mein Gepäck bitte ich nach
Bristol- Hotel abgehen zu lassen, weil ich für den Augenblick« cht weiß, wohin ich mich wenden werde.

In Mer Dankbarkeit
Ihre treu ergebene Ruth von Harding .

- An diesem Morgen -wurde noch ein zweiter Brief im Schloß
Aoseda le abgegeben, aber den trug eines der Dienstmädchen in das" wnner der Baroneß.

Der Pariser „Figaro " sprach gestern Morgen noch von dem
Widerstande , auf den die Eriieuiiuilg des Eeneralfeldmarschallsv. Waldersee zum Oberbefehlshaber der Expeditioustruppen in
China nicht bloß in Frankreich stieße und meint, wenn die „ Köln .
Ztg . " gut unterrichtet war , als sie sagte, der Generalissimuswürde nur in Petschili den Oberbefehl haben , Rußland aber
freie Hand in der Mandschurei behalten und die in Shanghaiim Falle von Feindseligkeiten zu ergreifenden Maßregeln dem Er¬
messen der dortigen europäischen Offiziere anheimgestellt bleiben , sowerden sich die Einwände gegen die Sendung des Grafenv. Waldersee bald legen .

Die etwas gewundene Mittheiluug des „Temps" , der Minister-
rath dürfte sich am Dienstag mit der Eruennuiig des Generalfeld-
marschalls v. Waldersee beschäftigt haben, wird von dem „ Gaulois "
etwcks bissig dahin berichtigt, das sei schon am Samstag vor der
Abreise des Präsidenten der Republik nach Marseille geschehen unddie Regierung habe gestern nur die Berathuug zu Ende geführt. Sie
habe sich nothgedrungen damit begnügen müssen , eine Ernennunggu t zu h e iß en , welche schon durch königliche und kaiserliche Telegrammebesiegelt worden ist. Man sei jetzt nur noch darauf bedacht, die
traurige Rolle, die Frankreich in der Angelegenheit spielt , zu ver¬
tuschen und den Passiousweg mit Grazie zu beschreiten. Wahr¬
scheinlich werde es nun heißen , der Oberbefehl gebühre dem Rang¬ältesten nnd das sei Graf von Waldersee , vielleicht auch , die
Frage werde erst in China angesichts des Feindes mit voller Ueber-
einstimlming aller Mächte geregelt werden , und inzwischen hoffe die
Regierung der Republik wohl, der Generalfeldmarschall v. Walderseewerde iliemals das Oberkommando zu übernehmen haben , weil der
Friede schon vor seiner Anknilft geschlossen sein wird .Die Stellung der russischen Regierung zn der Ober¬
befehlshaber -Frage geht inzwischen ans der folgenden „ Regierungs¬erklärung hervor , welche der Petersburger „Regiernngsbote" ver¬
öffentlicht : „ Das Herannahen der für militärische Zweckegünstigen Jahreszeit in Petschili , sowie die Konzentrirungeiner bedeutenden Anzahl internationaler Truppen inTientsin , zu denen bald neue Verstärkungen erwartet werden ,brachten von selbst die Frage des Ober - Kommandos auf die
Tagesordnung für den Fall , daß durch die unabwendbare Machtder Dinge die ausländischen Truppenabtheilungen gezwungen wären,gewissermaßen ihre ursprüngliche Aufgabe zu erweitern . Alsunter den Mächten ein Meinnngsanstansch stattfand über die besteArt der Einigung bezüglich der Operationen der internationalenTruppen, wandte sich der Kaiser Wilhelm telegraphisch andenKaiserNikolans sowie die interessirtenRegierungenund schlug vor, den Grafen Waldersee zur Verfügung zu stellen,welchem in der Eigenschaft eines Oberkommandireuden die Leitungder Operationen der auf dem Kriegsschauplätze in Petschili konzen-trirren internationalen Truppen übertragen werden könnte. Vondem Wunsche beseelt , die im fernen Osten entstandenen Verwick¬lungen in kürzester Zeit zu ordnen , antwortete derKaiser Nikolaus , er finde seinerseits kein Hinder -n iß für die Annahme des Vorschlags des KaisersWilhelm, weil vom Augenblick der Konzentrierung bedeutender in¬ternationaler Truppen auf chinesischem Gebiete die -Einheitlich¬keit derOper -ationendie unerläßlichste Vorbedingung einer
erfolgreichen Lösung der Aufgabe jener Truppen bleibe, weil fernerdie hoheStellungWalderseesalsFeld marschallihm auch vorzugsweise ein Recht auf die Leitung der Operationender einzelnen Truppenabtheilungen zu dem allen gemeinsame Zielegebe und weil endlich Motive moralis chen Charakters ,durch welche in diesem Falle Deutschland , dessen Vertreter

„Sein Abschiedsbrief ! "
dachte Molly wehmüthig .

Doch es war kein Abschiedsbrief, es war der Brief eines '
Liebenden , der sich jetzt nicht zu fcheuen hatte, die Geheimnisse seinerSeele zu oerrathen. Georg von Desmond schrieb:

»Mein Heißgeliebte ! So wage ich Sie jetzt zu nennen, seit ichweiß , daß die Schranke , die uns trennte, nur ein täuschendesSchattengebilde war. Ms ich mich durch einen unüberbrückbaren
Abgrund von Ihnen getrennt wähnte , war ich nur das Opfer einesschnöden Betruges ; ich war schon frei , als ich Ihnen zum erstenMal ins Gesicht blickte und hätte an jenem Abend getrost bekennendürfen, was ich für Sie empfinde.

Ich kehre nicht nach Petersburg zurück , sondern nach DesNrondtn das schöne alte Schloß, um es für seine künftige Herrin inStand setzen zu lassen — um eine neue Existenz an dem Orte zubeginnen , wo mein Name Wahrheit und Ehrenhaftigkeit bedeutet .Welch'
unaussprechliche Freude ist es mir. zu wissen, daß kein Ge¬spenst aus dem a-lten Leben auftauchen kann, meine unnennbareSeligkeit mit seinem Schatten zu verdüstern . Wohin mein Wegmich in den nächsten Wochen führen wird, kann ich heute noch nichtsagen ; es wird mir sehr schwer werden, mich von Rosedale fernzu halten, aber ich hübe einen ganz neuen Lebensplan zu ent¬werfen ; für mich ist es wie eine Auferstebung aus dem Grabe.In . keinem Falle werde ich mich in Schloß Rosedale eherwieder zeigen, als bis jener Unglückliche zur ewigen Ruhe gebettetworden ist ; er starb so freudlos und von Niemandem betrauert .Ich bin überzeugt , es wird Ihnen angenehm sein , zu hören , daßwrr in Frieden von einander geschieden sind ; im Bewußtseinmeines Glückes habe ich ihm vollständig verziehen.Leben Sie wohl , Theuerste ! Morgen schreibe ich Ihnen vonDesmond aus . Werden Sie mir eine einzige kurze Zeile schicken,um mir die Beruhigung zu geben , daß Sie durch die Katastrophe,die Tod und Trauer in ihr Haus gebracht hat, nicht allzu tief er¬schüttert wurden? Eine einzige Zeile von Ihrer Hand wird mirdas Unterpfand einer sonnigen Zukunft sein, die mir so blendend

so grausam in Peking ermordet wurde , geleitet wer«
den konnte , für dasselbe a-uch als Grund des Bestrebens dienen
konnten, an der Spitze der internationalen gege »
die chinesischen Rebellen operierenden Kräfte
zu stehen . Bei alledem darf Man- nicht übersehen , daß , indem
der Kaiser sein Einverständmß damit ausspricht , die russische
Truppenabtheilung dem Oberbefehle eines -deutschen FeldmvrschalÜ
unterzuordnen, er k e i n e s w e g s g r s o n n e n ist, von dem polt »
tischenProgrammzurückzutreten , nach dessen Grund¬
prinzipien vollkommenes Einvernehmen - mit Frankreich
sowie den anderen Mächten zustande kam . Indem Ruß¬land keineeigennützigen Ziele verfolgt und bestrebt sst,zur baldigsten H e r st e 1 l u n g de r Ru he und
der besten Beziehungen mit dem chinesischen Nachbarstaate zu ge¬
langen, bleibt es Ms seinen historischen Traditionentreu , und wenn sich bei der Fortd-a-uer >der Unordnungen in Chinaein energischeres militärisches - Vorgehen als unumgänglich noth-
wendig heraus'stellt, wird Rußland auch weiter standhaft dem
menfchen f>weundlichen Bermächknisse folgen ,
welches von Anfang an und zu allen Zeiten den- Ruhm der
russischenArmee bildete .

"

Tages - Rundschau.
Deutsches Reich.

— Aus Munster (Hannover ), wird vom 15. August gemeldet :
Auf dem für das Publikum gesperrten Truppenübungs-Schießplatzbei dem Dorfe Munster fand von früh 8 Uhr au in Gegenwart desKaisers eine größere militärische Uebuug statt. Daran warendie Infanterie-Regimenter Nr. 73 und 74, Pioniere , Lnftschiffer mitdem Fesselballon , einige EskadronsKavallerie, die Garde-Fußartillerie ,die Hanbitzenbatterie des 26. Artillerieregiments betheiligt . Nacheiner längeren Gefechtsübung , wobei blind geschossen wurde , beganneine scharfeBeschießungder eigens zu diesem ZweckeerrichtetenF e st u n g 8-werke dnrch die Artillerie» Den Schluß machte ein Sturm derTruppen auf die zerschossenen Werke. Nach Beendigung der Uebungnahm der Kaiser im Zelte auf dem Uebungsplatze einen Imbiß einund nahm sodann die Parade ab. Hierauf begab sich der Kaiserzu Wagen durch das Dorf Munster , welches mit Ehrenpfortenund Guirlanden unter vielfacher Verwendung von Haidekraut hübschgeschmückt war, nach dem Bahnhofe . Um 5 ' /. Uhr erfolgte unterHochrufen der Bevölkerung die Abreise nach Wilhelmshöhe .

ßrgevniffe des Yeichshaushatts 1898 .
— Berlin , 15 . A-ug . Der „ Reichsanzeiger " meldet : Die Ergeb¬nisse des Haushalts für das Rechnungsjvhr 1899 ge¬stalteten sich im Vergleich zum Etat wie folgt : Für das Reichsheer sind anfortdauernden Ausgaben 1160 000 , an einmaligen Ausgaben 1286 000weniger erforderlich gewesen. An Einnahmen sind im Bereich der

Militärverwaltung 862 000 weniger aufgckommen , die Ausgaben der
Marineverwaltung erforderten 10 722 000 mehr als die Etatssumme ,welchem Betrage Mehreinnahmen von 216000 Mark gegenüberstehen .Bei den fortdauernden Ausgaben des Reichsamts des -Innern zeigen sicherhebliche Mehraufwendungen ; beim Reichszuschuß zu der Alters - und
Invalidenversicherung mit Mark 1026 000 , der Reichsin -validen -fonds hatte eine Mehrausgabe von 2 030 000 Mark . Die einmakigmAusgaben der Post - und Telcgraphenverwaltung blieben gegen den Etats¬satz um 82 000 Matt zurück. Die Einnahmen an Zöllen und Tabaksteuerbrachten gegen -das Etatssoll mehr 19 441000 Matt . Von den dem Reichverbleibenden Steuern ergaben gegen den Etat -mehr : Zuckersteuer12 505 000 , Salzsteuer 1517000 , Braust euer 1758 000 , Wcchselst-e-mpel -steuer 1994 000 , bei der Brmnsie -uer wurden 578 000 Matt weniger ver -

entgegenstsr-ahlt, daß ich immer fürchte, die wundervolle Aussichtplötzlich wie einen Traum verschwinden zu sehen . Ihrem HerrnVater 'habe ich die Geschichte meines Lebens erzählt; er unterstütztmeine Bewerbung mit seinen besten Wünschen. Deshalb wageich es, mich zu unterzeichnen als
Ihren Sie innig verehrenden

und treu liebenden
Georg von Desmond. '* * *

Georg von Desmond's Traum hat sich verwirklicht . Glück¬
liche Kinder, aus deren jugendliche Häupter alle Gaben des- Glückeswie in einem goldenen Regenschauer niederrieseln, umspielen jetztdas Elternpaar. Oft siedelt Georg mit seiner Gattin zu längeremAufenthalt nach London über, wo ihn dann die Pflichten eines
Parlamentsmitgliedes ftsthalten . Von Jahr zu Jahr steigt seinEinfluß, und der Baron Denison hat oft das Vergnügen, eine dervielbewunderten Reden seines Schwiegersohnes in der Zeitung zulesen.

Georg von Desmond hatte in der Thai ein neues« Leben be¬gonnen, als er sich durch das Bekenntniß Arthur Holborn's derWelt wiedergegeben sah. Liebe, Ehrgeiz , Erfolg, — die schönstenBlumen , die das Dasein schmücken, sollten fortan für ihn blühen.Die Armen der ganzen Umgegend von Desmond sind immerüber die Anwesenheit der Gutsherrschaft in höchstem Grade be¬
glückt.

Der Baron von Denison ist ein sehr häufiger Gast sowohl imSchloß Desmond, wie in dem Stadthause seines Schwiegersohnes,beglückt, wenn er mit seinen reizenden Enkeln spielm kann, dieunter Dora 's Aufsicht sehr wohl geborgen sind.Der kurze Roman der armen Dora, die im Dienstie Molly'sgeblieben ist, hatte ein Ende mit Schrecken gesunden; sie wußte, daßder Wahrspruch der Coroners-Jury Gerhard Catheron als denMörder brandmarkte, und 'daß diese Entscheidung eine gerechtewar; nur den einen Trost hatte sie bei der Erinnerung an diese»



- Geüe 2.^-
einnahmt. Mchr ergaben ferner u. a. Post- und Telegraphenverwaltung8 595 000, die Verwaltung der Reichseisenbahnen 2 524 000, aus dem
Bankwesen 12 236 000, beim Reichsinvalidenfonds 2 030 000. Im
Ganzen sind an ordentlichen Einnahmen , soweit sie dem Reiche verbleiben
76147 463,46 mehr aufgekommen , wovon 12 953177,26 zur Deckung des
Mehrbedarf bei den Ausgaben und 30 707 205 nach Vorschrift des Ge¬
setzes vom 24. März 1897 zu verwenden sind , sodaß für 1899 ein Ueber-
scHrß von 32 487 081,21 verbleibt.

* * *
— panzig, 15. Aug . Heute Nachmittag fand auf der Schrchau-

werst der Stapellauf des russischen Kreuzers „Novik " statt.
Vertreter der russischen Botschaft, die Spitzen der hiesigen Behörden ,
das Offiziercorps und der frühere französische Marineminister Lock-
roy wohnten der Feier bei . Propst Malzew -Berlin hielt die Weihe¬
rede und gedachte der europäischen Waffenbrüderschaft in China und
erflehte Gottes Segen für das russische und deutsche Kaiser¬
haus .

Frankreich.
)-( Einer offiziösen Mittheilung zufolge wird der Landauf¬

enthalt , den der Präsident der Republik nach dem 20. August
auf Schloß Rambouillet anzutreten gedenkt , nur kurze Zeit
währen können, weil gegen Mitte September ein „ höchst
wichtiger Besuch" erwartet wird . Bei dieser geheimnißvolleu
Ankündigung denkt man selbstverständlichzunächst an den russischen
Kaiser , ans dessen verheißenen Besuch man trotz der schwierigen
Zeitläufte niemals ganz verzichtet hatte.* Zn Bordeaux wurde in der Versammlung der Heizer
und Kohlenträger der allgemeine Ausstand beschlossen .

Amtliche Nachrichten.
'9 Seine Königliche Hoheit der Groß Herzog haben unterm

30. Juli d. I . gnädigst geruht , den Lehramtspraktikanten Hermann
Rösch von Breiten, Dr. Sigmund Reichenberger vonJöhlingen
und Dr. Robert Helbing von Neckarmühlbach unter Ernennung
derselben zu Professoren je eine etatmäßige Stelle eines wissenschaftlich
gebildeten Lehrers , und zwar ersterem an der Höheren Mädchenschule
zu Heidelberg , den beiden letzteren an der Gymnasialabtheilungder
Höheren Mädchenschule zu Karlsruhe zu übertragen.

: v - r Badische Chronik.r * Neckarau, 14. Aug . Gestern Abend 8.20 Uhr konnte man
rin eigenthümliches Naturspiel beobachten. Ein Meteor schoß in
nördlicher Richtung eine kurze Strecke, scheinbar aus den weißen
Wolken kommend / am Horizont dahin , bildete einen feurigen Ball,
um sofort zu zerplatzen, Lichtstrahlen nach allen Seiten sendend . Das
Merkwürdigste dabei war, daß man gleich darauf eine schwache De¬
tonation vernehmen konnte. Es hat somit den Anschein, daß das
Meteor in ganz geringer Entfernung niederging .

Q Heidelberg , 15. Aug. Nach -Schluß «der -gestrigen -Versammlung
des Bundes deutscher Gastwirthe fand im Städtischen Saalbau ein Fest¬
essen statt , an dem 230 Personen, darunter auch Bürgermeister Dr. Walz
theilnahmen. Abends fand in den festlich illuminirten vereinigten >Stadt-
garten und der Neptunanlage ein großes Gartenfest statt , bei dem 2
Musikkorps und der -Gesangverein Liedertafel mitwirkten. Auf ' das an
den Großherzog abg-esandte Telegramm lief bei Vorstand Reith folgende
telegraphische Antwort ein : „-Ich ersuche Sie , den in Heidelberg tagenden
Gaftwirthen aller deutschen Gaue herzlichen Dank für die freundliche Be¬
grüßung zu sagen. Friedrich, Großherzog.

"
bn Hlnitli bei Breiten, 15. Äug . Gestern brach in der Scheune

des Müllers Hiller Feuer aus . das trotz rasch herbeigeeilter Hilfe
so rasch um sich griff , daß in kurzer Zeit 4 Gebäude eingeäschert
waren . Das Feuer soll fahrlässiger Weise durch Kinder entstanden
sein . Ein Kind wird vermißt , es dürfte jedenfalls in den Flammen

;feineit Tod gefunden haben .
/X Naden -ZLaden, 15. Aug . Ein Kunstwerk allerersten Ranges

ist der von S . K. H. dem Großherzog Friedrich für den
großen Preis von Baden gestiftete Pokal. Derselbe stellt sich als
ein in Humpenform gehaltenes Prunkgefäß dar und trägt auf der
Vorderseite den Namenszng , auf der Rückseite das Wappen unseres
Großherzogs. Auch die übrigen Ehrenpreise , ein prächtig gearbeiteter
silbervergoldeter Tafel-Aufsatz (für das Fürstenberg -Memoria ), ein
schwer silberner Krug (Damenpreis, gestiftet von den Damen des
Internationalen Klubs und den Damen Badens), ein silbervergoldeter
Humpen mit zwei Henkeln (Damenpreis von den gleichen Stifterin¬
nen), sowie eine Riesen-Gardiniöre ans getriebenem Silber (Ehren¬
preis für das Alte Badener Jagd-Rennen) sind Prachtstücke ein¬
heimischen Kunstfleißes . Sämmtliche Ehrenpreise gelangen auf dem
Jffezheimer Rennplatz an demjenigen Tage zur Ausstellung , an
welchem die betr. Rennen gelaufen werden.* Dasbach bei Achern, 15. Aug. Mit der Elektrischen Bahn
scheint es doch Ernst werden zu sollen. Bereits werden hier die Aus-
steckungsarbeiten vorgenommen . Wie der Acherbote aus sicherer
Quelle hört , ist eine Abzweigung von der Hauptbahn — die durch
Obersasbach nach Sasbachwa -kden führen soll — nach Lauf geplant.
-Kommt die Bahn Wirklich zu -Stande , so wird 'der Verkehr in den
genannten Ortschaften einen mächtigen Aufschwung nehmen .* Emmcndrngen , 16. Aug. Zu 'der vom 2.—4. September
stattfindenden Bienen - und ProÄükten-au-sstellun 'g sind bis jetzt ca-
130 Anmeldungen eingelaufen , die sich mit ca . 180 Nummern an der

grauenvollen Abschluß ihres Liebesromans, daß der Unglückliche
der Hand des Henkers entronnen war.

Fünf Jahre lang hatte Niemand etwas über den Verschollenen
gehört , da brachten eines Tages die Londoner Zeitungen einen Be¬
richt über den Tod eines armen Teufels, der am Cripple-Creek, in
einer der Minen -Regionen Colorados ein kümmerliches Dasein als
professioneller -Spieler fristend , beim Falschspielen ertappt und auf
den Tod verwundet worden war . Auf seinem Sterbebette hatte
er gestanden , daß er Arthur Holborn ermordet hätte. Sein Ge-
ständniß war von den Beamten, die auf seinen eigenen Wunsch
herbeigerufen worden waren, in aller Form beglaubigt.

„Arthur Holborn," so lautete das Bekenntniß des Sterbenden ,
„hat mir und den Meinigen viel Leid zugefügt , und ich haßte ihn
grimmig; jetzt denke ich milder über ihn und empfinde bittere Reue
über das Verbrechen , dessen ich mich schuldig gemacht habe . Der
Hergang war folgender :

Mir fehlte eine Summe Geldes -, die ich an einem bestimmten
Tage halben mußte, und, nicht in der Lage , sie mir zu verschaffen,
war ich der -Verzweiflung nahe und halb wahnsinnig . Ich wußte,
daß Hokborn sechsmal soviel bei sich hatte. Dieses Geld gehörte
von Rechtswegen mir ; ich überlegte nicht lange , steckte eine geladene
Pistole zu mir , ging in den Wald, durch den er kommen mußte,
und stellte mich auf die Lauer. Als ich die Hufschläge seines Pfer¬
des hörte , verließ ich mein Versteck , näherte mich dem Heraw
sprengenden , ließ ihn vorüberreiten und zielte auf ihn. Er stürzte
vom Pferde. Das 'Geld, das ich suchte , fand ich in seiner Westen¬
tasche. Ich hielt mich nicht damit aus , nachzusehen, ob er todt wäre,
sondern kehrte nach Cremmen zurück , -wo ich

' ein Geschäft zu be¬
sorgen hatte, und eilte nach Erledigung desselben auf den Bahnhof.

Ich entkam zwar glücklich ; aber niemals hatte ich eine ruhige
Stunde mehr , und Alles , was ich unternahm, mißglückte mir. Auch

. an dem Mädchen , das mich wahrhaft geliebt hat, habe ich wie ein
Schurke gehandelt ; möge sie mir vergeben und noch recht glücklich
Wrdsn; sie - echi-ent es in vollstem Maaße ." -

'
>

'

Badische Presst Nr. 190.
Ausstellung betheiligen . Von 40 Ausstellern wurden ca . 85 Bienen¬
völker und Zuchtstöcke angemeldet , -desgleichen von 90 eine große
Menge Honig und Wachs und deren Produkte. 49 Bienenwohn¬
ungen wollen 17 Jmlerschreiner einsenden und ein solcher erstellt
einen Pavillon für 34 Völker. In der Abtherlung „ BieneNwirth -
fchaftl . Geräthe konkurrieren 25 Aussteller . Täglich laufen noch
Anmeldungen ein.* Aus dem Glottcrthal , 16. Aug . In unserem Thal« scheint
eine Sekb-stmordmanie zu herrschen. Nachdem sich in diesem Jahre
schon 4 Personen das Leben genommen , erhängte sich vor einigen
Tagen wieder ein 82jährrger Greis.* Ireiönrg , 15. Aug. Wie der Brsg. Ztg . gemeldet wird ,
ist der hiesige Archäologe Professor Puchstein zu einem mehr¬
monatlichen Aufenthalt zur Untersuchung der Ruinen von Baalbeck
im Libanon im Aufträge des Kaisers abgereist.* Ireivnrg , 15. Aug . Der Fernsprechverkehr ist zilgelaffen
zwischen der Stadt-Ferusprecheinrichtung in Freiburg (Breisgan) und
dem französischen Fernsprechnetz Belfort. Die Gebühr für ein ein¬
faches Gespräch bis zur Dauer von 3 Minuten beträgt 2 Mk.

ss Ireivurg , 15. Aug . Eine außerordentliche Hauptversammlungdes Arbeiterbilduiigsvereiu bewilligte den Vereinsmitgliedern . Bild¬
hauern Theodor Benrer und Otto Eckert bei Ad. Dietler je 200 M.
und dem mit der Staatssubvention bedachten Bildhauer G. Merten noch
eine Bereinsbeihülfe von 50 M. Zuschuß zum Besuch der Weltausstellungin Paris . In der Versammlung machte der Vorsitzende die Mittheil-
uug , daß ein älterer Vereinsfreund , Herr A. Stehelin , dem Verein
seine Sympathien durch Uebergabe eines ansehnlichen Geldgeschenks
bekundet habe, eine Ehrung, die die Versammlung durch Erheben
von den Sitzeu verdankte.* St . Allsten , 15 . Aug . Reichstagsabgeordneter EngenRichter befindet sich z . Zt. hier zur Kur und wohnt im gleichen
Hause, in dem Staatssekretär v. Tirpitz abgestiegen ist.* Aörrach , 15. Aug . Ein hier wohnhaftes Ehepaar wollte
unter Zurücklassen ihrer Kinder heimlich verduften . Während es dem
Ehemann gelang , zu entkommen , wurde die Mutter vvr Ueberschreiten
der Schweizergrenze festgenommen. Die Kinder , darunter eins im
Alter von einem Jahr , wurden von der Stadtgemeinde entsprechend
untergebracht . (Mrkg . Tgbl .)

* Lörrach, 15. Aug . Ein Schurkenstreich wurde in der Gewerbe -
ausstellung zu Lörrach verübt . In mehreren Sälen Wurden in die
schönsten ausgestellten Möbel mit einem Nagel tiefe Risse von 10 bis
20 Centimeter Länge gezogen. Die EigenthüMer der Möbel erleiden
empfindlichen Schaden .

O Waldshnt, 15. Aug. Der Herr Erzbischof trifft am Freitag
den 31 . August , Nachmittags 4 Uhr, hier ein . Samstag den
1 . September erfolgt die Firmung in den Gemeinden Aichen , Beran,
Dogern , Gutweil , Hönner , Hochsal , Krenkingen , Luttingen ,
Noeggenschwiel, Waldkirch ; am Sonntag den 2 . September für
Birkingen und Waldshut. Am Nachmittag reist der Erzbischof
wieder ab .

* Vom Bodensee , 15. Aug . Wie aus Friedrichshasen berichtet
wird, zeigte sich am Samstag Abend gegen %7 Uhr die seltene Er¬
scheinung einer Wasserhose -und zwar in ganz besonders großer und
deutlicher Ausbildung . Von einer Wolkenban -k, deren Erhebung
über dem Seespiegel nach den Bergen der Umgebung aus gegen 700
Meter zu schätzen war , zog sich der Wirbel in Form eines -deutlich
umschriebenen dünnen Schlauchs herab , Um mit breiterem Fuß in
den Wasserspiegel zu verlaufen . Entsprechendeiner schwachen , aber
in den oberen Luftschichten stärkeren nordwestl . Windströmung be¬
wegte sich der Schaft ebenfalls mit ungleicher Geschwindigkeit und
bildete eine stark gebogene Linie. Nach einigen Minuten theilte sich
die Säule in der Mitte und während das untere Stück sich rasch in
Nichts auslöste , wurde das obere von der darüber befindlichen Wolke
mit deutlichem Emporwirbeln ausgesogen . Noch nach völligem Ver¬
schwinden war kur-ze Zeit an einer bestimmten Stelle dieser Wolke
eine heftige ' Wirbelbewegung wahrzunehmen. Der Ort der Er¬
scheinung mag etwa in der Mitte zwischen Friedrichshasen- und
Romanshorn gewesen sein, ihre ganze Dauer betrug etwa eine halbe
Viertelstunde .

Badener in China .
X Buchen, 15. Aug. Aus unserer Vaterstadt befinden sich fol¬

gende Männer bei dem Expeditionskorps in China : August Man¬
ger , Marrne-Oberingenieur auf S . M. S . Kreuzer „Bussatd".
Valtin G ö tz , Obermatrose auf S . M. S . Linienschiff „Kurfürst
Friedrich Wilhelm"

, Wilhelm Geier , auf S . M . S . Kreuzer
„Hansa".

Ans den Nachbnrliiirderl » .
-ü - Herren-alb , 14. Au-g. Die gegenwärtige Hochsaison bietet uns

an Konzerten und sonstigen Aufführungen so viel und vielerlei , daß es
einem gewissenhaften Berichterstatter schwer wird, aus der Fülle des Ge¬
botenen das Bedeutendste auch nur zu erwähnen. Das gestrige Solisten¬
konzert im Saale des Konvers -ationshaufes , gegeben von -Frau M . Schott-
Mohr , Konzertsängerin -aus Bukarest , unter Mitwirkung des Konzert¬
meisters Schumacher -Meiningen und der Kurkapelle (Kapellmeister E.
Gümpert) -war z-war nur mäßig besucht, muß aber vermöge seiner hervor¬
ragenden Darbietungen zu den -besten Konzerten dieser Saison gerechnet

werden . Die Solovorträge eröffnet« die obe-nyaramrte Sänger«wirkungsvollsterWeis« mit der herrlichen Arie aus „Paulus" : „Jerusai,̂die du tödtest die Propheten" von -Mendelssohn. Späterwir ihre Vielseitigkeit , welche ste befähigt, ebenso dem klassisch«
gesang wie de-m einfachsten Volkslied gerecht zu werden . Ihr
besitzt bedeutenden -Umfang, prächtig « Schulung und vielseitige Registry
ung . Die Klavierbegleitung durch ihren Gatt-em war recht lobenswertKonzertmeisterSchumacher glänzte wie immer durch den stelenvollen
seiner Geige wie durch bedeutende Technik. Reichen Beifall fand auch
schöne Streichquartett in A=dur von Beethoven . Umrahmt war« dj,Solistenvorträ -gr durch vorzügliche Leistungen unserer allbeliabte»
kapelle, die sich wieder im besten Lichte zeigte : Zuerst die Freischühouverltür« und als glänzender Abschluß des Ganzen zwei Novitäten unter v, .
sönlicher Leitung des Komponisten Hofmusrkus A. Mohr : „Elegie"
„ Ballträume ". -Hauptsächlich die Elegie mit -der konsequenten Durchflchr-ung ihres stinrmungsvollen Hauptthemas wird bald ein bevorzuap «
Orchesterstück werden .

Berzeichniß
der mit staatlichen Hleiseöeihilfen znm Aesnch der Weltansstetku»,«ach Uaris gehenden Kewervetreivende« . *

Ach « rn . Emil Anthony, Glaser , R . Hahn, Sattler, ftw .
Höfele . Schlosser (Renchen) , Ferd. Schmidt , Schreiner und Bildh^
(Renchen).

A d e l s h e im. Richard Beit , Buchdrucker und StempelfabrikasiBad en . Josef Roth, Bildhauer .
Breisach . Ignaz Fluck. Schuhmacher (Wasenweiler). Jakob U,mann, Küfer.Breiten . Karl Mößner , Blechner und Inst ., Karl Schvriti

Blechner und Just. (Gondelsheim).
Bruchsal . Johann Mayer , Wagensabrikant, K . Riegel, Sch«i-

dermeister , Philipp Jung , Schreinermeffter, Wilhelm Schroff , Sattler uitzTapezier, Gustav Bader . Kupferschmied , Balthasar Schweickert , Maurer-
meister. -. . «.,1 - —- •. - — . .

Buchen . Ernst Stetter, Schneider.
Wühl . Nikolaus Seiler, Schuhmacher. Jakob Zeller, Maurer .Donaueschingen . Leo Wintermantel . Schreinermeffter (Hj.

fingen) .
D u r l a ch . Fried. Helwig , Schloffermeister.
Emmendingen . Wilhelm Lenz , Schreinermeffter.Eppingen . Franz Vogel, Schveinerm., Nikolaus Beist!

-Steinhauerm . (Mühlbach).
Ettlingen . Julius Schmitt , Buchbinderm.
F r e i b u r g. Philipp Baiser , Holzbildhauer, Liberat Dicht«,Schreinermeffter, Jakob Braunger , -Konditor , Otto Dreher , HafnermeMJoh . Eber-Hardt , Blechnermeister , Martin Fink , Schrern-ermeister , J«(

Gerber, Kunstschlosser, Ed. Hessel. Dekorationsmaler, Julius Hug, Tchu
zier , -Joh . Lassen , -Installateur, Mich. Zimmerm-ann , Vergolder, Geoq
Mayer , Schreinermeffter (Uffhausen) .

Heidelberg . Adolf -Krecker, Maler, T-heod. -Hartenstein
-Schlosser , Valentin Mock, Schlosser , Paul Berner , Tapezier und Deko¬
rateur .

Karlsruhe . Wil-h . Devin, Hofuhrmacher, Christ. Faas , Buch-
dmckereibcsitz«r , Franz Gerstenhauer, Schreinermeffter, Nikolaus Hurrk,Schneidermeister, K-arl Moser, Friseur , -Gustav Bögler, Blechner und JJtu
stallaieur, Herm . Brandt, -Schloffermeffter , Fried . Däubler , Sattlermerster ,Konrad Fink, Drechslermeffter , Ernst -Geiger , Lylograph , Adolf K-i'st«:,
Drechslermeffter . Franz Knapp, Graveur , Eugen Löw, -Schneidermeist«,
August Schlachter , Schlossermeister , -Gustav Schneider, Perückenmacha,L. Siegrfft, Schreinermeffter, Albert Weber , -Malermeister, W. Weis,
Blechnermeister , Otto Rübenacker , Säckler und Bandagist.

-K o n st a n z . Friedrich Feyerlin , Kürschner ,
-Heinrich Bechmgu,

Schreiner, Paul -Lütz,
-Glasmaler , Lorenz -Weißhaupt , Schmied, 8,

Kordeuter, Schreiner. Aloys Bauma -nn, Schlosser, -Wilh . Butz , Bich
druckereibesitzer, Herm. -Scidler , Maler, Gustav Weingart , Maler.

Lörrach . -Karl Sutier , Wagenbauer.
Mannheim . Josef Neuser , Kunstschlosser , August Schmitt

Schuhmacherm . , Georg Wunder, Blechner und Inst . . Philipp Nicolwii,
Schlosser , Louis Eschert , Buchbinderm.

M o sb a ch . B. Reinhard, Schloffermeffter.Müll -Heim . Ludwig Schneider. Mechaniker .
N e u st a d t. Emil Schneider, -Buchbindermeffter.O -b e r k i r ch. K . W. Lang , Schreiner .
Offenburg . Gustav Schneider, Maler,

'Gustav Müller , Kunst¬
schlosser , Jos. Schilli, Malermeister (Gengenbach ) , Jos . SchreM
Wa-gnermeister (Gengmbach ) , Gustav Halter , Dekorat.-Maler (Zell a . H)

Pforzheim . Otto Stein, Werkstättr für kunstge-werbl. AM
Karl Ehmann , Graveur und Ciseleur, Fried . Tresz , Vergolder, Kml
Dictcrle. Modelleur, Karl Weida, Juwelier , Richard Treutel , Vergold«,
Louis Blaich , Bäckermeister , Otto Wolf , Malermeister , Wilhelm R«cki,
Blechnermeister , Paul Wißma-nn , Ciseleur, Karl U-ngerer, Mechamlv,
Karl Dietz jun . , Kunstschlosser, Heinrich Schön , Graveur .

Rastatt . Josef Melcher , Schlosserm . , Franz Himmel. Schmüd-
meister , Gustav Elsenhaus , Mechaniker (Gernsbach) .

-S ä ck i n g e n . I . Gerster , Mechaniker .S ch ö n -a u. -Wilh. Dietsche , Bierbrauer .S ch o p f h e i m. Fried . Dißlin, Schneidermeister, Rudolf Vogel,
Schreiner (Hausen ) .

Schwetzingen . Jak. Häßler , Schreinermeister.
-Staufen . Emil Fark, Mechaniker , Anton Weber , Schlöffet

(Vollschweil ) .
Trib -erg . Wilh . Grahl, Schuhmacher, Fried . Pf ah rer, Bild¬

hauer und Ciseleur -, Karl Ganter , Mechaniker (Furtwangen ) , K. F '-
Schlenker , Mechaniker (Furtwangen ) .

So traurig diese Darstellung auch für Dora war , so war es
doch ein Trost , daß Gtrhard reuig gestorben war . Der Gutsver¬
walter von Desmond, der sich seit Jahren um das schöne , bleiche
Mädchen -bewirbt , rechnet mit Bestimmtheit darauf , eüdlich das
Jawort seiner Angebeteten zu erlangen. Einmal jährlich reist Dora
nach Rosedale , ihre Eltern zu besuchen. Auch Adolph und Lina
Dobb ver-sehlt sie nicht aufzusuchen ; die Beiden erfreuen sich einLs
recht behaglichen Wohlstandes. Der st-renge, alte Haller harte sich
überzeugt , daß nicht, viele so tüchtige und zuverlässige Buchhalter
zu finden sind, wie der von ihm entlassene junge Manu, und war
froh gewesen, daß er wieder zu ihm zurüäkehrte. Adolph aber
hatte aus den bittereu Erfahrungen , die er gemacht, die Lehre ge¬
zogen, daß es sehr gefährlich sei , sich auf den Erwerb durch Speku¬
lation zu verlassen. Die Haller' s hatten fein Gehalt erhöht , und
die Sonntag-'Abend -Gesellschaften sind seitdem un-ter-haltender
als je.

Und während im Schloß Desmond, wie in dem bescheidenen
Heim des Dobb'schen Ehepaares häusliches Glück herrscht , treibt
sich die hohlwangige Leonore Gibbons,in Nizza und Monte Carlo
umher ; sie besucht die Spielsäle und fristet ihr Leben unter den
Wechs-elfällen des Roulette; wenn sie zufällig von Georg's parla¬
mentarischen Triumphen oder -den gesellschaftlichen Erfolgen seiner
Frau hört, zuckt es krampfhaft in ihrem Gesicht , und aus ihren
Augen sprühen Zornesblitze .

Briese des verwundeten Kapitäns des „Iltis".
Der heldenmüthigc Korvctteu -Kapitäu La ns , der bei dem Ge¬

fechte um die Taku - Forts am 17. Juni schwer verwundet wurde ,hat au feine Verwandten in Deutschland einige Briefe gerichtet, die
von der „Weseler Ztg . " wiedergegeben werden. Die Briefe sind auBord der „ Kaiserin Äugusta " vor Taku zehn Tage nach dem Ge¬
fechte geschrieheu und lauten folgeuderuinßeu :

27. Juni . „Ihr Lieben ! Mein erster Versuch , mit einer Füll¬
feder zu schreiben , soll Euch herzliche Grüße bringen und Euch

mittheileu , daß es mir verhültnißmäßig gut geht . Was war dÄ
für eine schwere , aber interessante Zeit , die wir auf dem „IW
durchgemacht haben. Den 17. Juni werde ich so leicht nicht vu
gcsseu. Fünf Stunden dauerte der Kampf . „Iltis " . . . wum
wohl von den Chinesen als einer der Hanptgegner angesehen um
dementsprechend mit einem Granatfeuer beehrt , das eines schwer»
Panzerschiffes würdig gewesen wäre . 17 Volltreffer an Gr»
naten ( 12 —21 Ctm .

^
Kaliber ) haben wir bekommen, von denen d-

bei Weitem größere Zahl im Schiff krepirt ist und hier leider st
viele meiner braven Leute getödtct oder verwundet hat. Und welch»
Hohn ! Alle feindlichen Geschütze und Geschosse komw »
ans unserer Heimath ; es sind alles moderne Schnelllad »
kauoueu von Krupp . Das Verhalten meiner Offiziere um
Mannschaften war einfach großartig . Es war eine Freuiu-
mit ihueil zu kämpfen. Auch die am Kampfe betheiligt»
Schiffe der anderen Nationen . „ Lion " (ftanzösffch), „Algerim
(englisch), „ Bobre"

, „ Koretz " , „Gilak " (russisch) haben sich tapfer g»
schlagen . Ich habe hauptsächlich mit dem Engländer Seite an Sem
gekämpft. SU Stunden vor Beendigung des Kampfes — wir haW
schon 2 Forts ganz niedergekämpst — gegen 6 Uhr früh kam »
an die Reihe. Eine dicht bei mir auf der Brücke krepirende Granau
zerschlägt beide Knochen des linken Unterschenkels, zwei Finger br»
über den Knöcheln , und zerreißt das Fleisch. Gleichzeitig in best»
Beinen , Brust, Gesicht etwa 25 kleine Splitterwunden ; das ga >̂

linke Gesicht verbrannt. Der Kerl sah schön aus ! Ich M*'
aber bei Besinnung , war gleich wieder ans den Beinen , d. h.
auf dem rechten . (Heute geht's nicht mehr.)" (d. h. mit d»
Schreiben .)

28 . Juni . Ich mußte über bald das Kommando abg-eben.
ich herunter transportirt 'werden sollte, krepir -te wieder ern-e Granau
in -der Nähe , riß die Treppe fort un!d ich falle mit all * *
Trümmern 15 Fuß lief an Deck. Davon kchun mir
noch alle Knochen weh ! Um 6% Uhr verkündete eine furchtbare EP
plosion im Fort und brausende Hurrahs meiner MaM!
schast das Ende des Kampfes und 'den Sieg. Mir fiel da-Mit da*
rin Stein vom 'Herzen . Was hätte -aus dem „Iltis " werden körrM»

m
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Nr. ISO Seite 8.— 1
11 « berlingrn . Wiktor Metzger , Kunsinmkr , Fried . Schwarz
Orgekbcmrr , Fried . Reinhard , Orgelbauer . Karl Faist . Schneider¬nder , Joh. Felder. Wwgnerm. (Deisendorf).' Dillingen . Hektar Faller , Uhrenbestandtherlsubrrkant. Karl•Oda Mechaniker und Elektrotechniker , Gustav Stern , Orchestrionbaucr."
W aldshut . Peter Mutter . Schneidermeister, Jos . Mrthle ,

Medgermeistcr (Thiengen). Emil Mühlhaupt, Schneidermstr (Thiengen).W e i n h e im. Georg Brehm. Mechaniker (Laudenbach) .
Wiesloch . Ludw. Welker, Schlofsermeifter. Franz Achstetter ,

Llechatrmeister . Ludw. Lamade, Gärtner (Walldorf ), Heinr . Schlag,
gLrschnermei-strr (Walldorf).

Horcher . Schreiner (Lauf) .
K. F . Kemkämmerer , Muschmentechniker ,

verzeichnitz
Itt * tt staatkiche» Meiseveihtkf «« zum Gesuch der IVektansstessung«ach Zfari» gehenden Arbeiter .

Laden . Ludwig Krieger, Buchbinder, Phil . Hafter , Kunft-
fchreiner.'

Bühl . Fr . D«v.
Emmendinge u.

Jas. Meyer, Werkmeister .
Freiburg . Martin Lederer , Blechner , Karl Mertm , Holzbild¬

hauer, Karl Meyer. Dekorationsmaler, Alfred Protz, Zeichner , Andr .
Aon, Architekt und Zeichner, Emil Steinmann , Buchbinder, Karl Korn¬
meier, JnstrumentomNacher .

Heidelberg . Mchael Rüstger , Werkmeister , Christ . Rochier ,
Hchreiner ,

Karlsruhe . Ang. Vierling , Maler , Karl Hofmann, Klempner,Oswald Exner, Buchdrucker , Gregor Horn, Holzbildhauer, Robert Gun-
del, Ingenieur , Franz Hahner. Zeichner , Engelhardt Meyfarth , Werk¬
meister, Ernst Floig , Bildhauer , Wilh . Fröhlich, Vergolder, Emil Richter,Uhrmachergeh. , Jdä Rink, Kunststickerin , Felix Kirsten. Obermaschinen¬
meister Rich. Weißbach , Schriftsetzer , Franz Weber, 'Schreiner, Alf .Gerben, Tapezier.

Bonder Genera ldirektiondcr Gr . Staatseisen -,
bahnen . V org rs chla g « ne :

Karlsruhe . Andreas Dürringer , Schlosser, Statt Dieihm ,
Schlosser, Adolf Bormann , Dvcher, Christ . Andres , Mechanikergehilfe ,Philipp Schuh, Monteur (Mannheim) , Adolf Ringwald , Eisendreher
(Basel).

Lahr . Emil Böhler, Lithograph , Adolf Wäldin , Kartonagenarb .Lörrach . K. W. Auer, Faktor.
Mannheim . Emil van den Berg , Werkfithrer und Möbel-

schreincr, Karl Grießmann , Holzbildhauer, Franz Freyer , Werkmeister ,Bernhard Foshag , Schlosser , Peter Steinmann , 'Sattler , Jeremias
Boppel . Techniker.

O f f e n b u r g. Leonh . Sigling , Zeichner , Karl Seigrl , Ober-
«mler , Otto Pezokd , Kunstglaser.

Pforzheim . Hermann Bertsch , Strahlgvaveur und Mechaniker ,
. Karl Hellwig , Emailmaler , Albin Sonntag , Emailmaler , Karl Saif ,Graveur, Wilh. Bertsch , Zeichner , Eugen Bader , Graveur und Zeichner ,I . Kohlhepp , Goldschmied , Karl Schwämmst, Kettenmacher , Karl Hclber ,Glaser, Wrkh. Penzim , Tapezier, Anton Schwarz , BeleuchiungSmeister,Karl Maurer , Mechaniker , Otto Rast, Tapezier und Dekorateur. Emil
Hehr , Werkmeister , 'Karl Jul . Gerwig , Bijoutier . Wilh . Heintz , Gold¬
schmied (Büchenbronn).

P füllender f . Mols Burkhardt , Werkmeister .
Rastatt . Adolf Schwab , Werkmeister , Jakob Striebich , Werk¬

meister (Gaggenau) , F . Kamm, Obermeister (Gaggenau) , Karl Peter ,
Kunstgew . -Techniker (Gaggenau).

Gückingen . Friedr . Mack , Seidenweber , Franz Mehr , Faktor .
Triberg . Jos . Lais , Werkfiihrcr (Hornberg) , Leop . Schmidt ,Werkführer (Gütenbach) , Friedr . Hettich , Werkmeister (Furtwangen ).B i l l i n g e n. Baptist Riesterer, Zeichner und Werkführer, Karl

« izer, Werksührer.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 16 . August .

n I . K . ß . der chrohherzog und die chroßherzogin werden,
wie wir erfahren , wahrscheinlich erst am Montag , den 20 . ds . Mts .,
nach der Mainau überfiedeln.

H! per König von Kriechenkand ist heute früh 2 Uhr 17 M .
auf der Reise von Basel nach Frankfurt a . M . hier durchgefahren .

ID per Kerzog von Lenchtenverg ist gestern Vormittag 9.32 Uhr
auf der Reise von Frankfurt a. M . nach Wildbad hier durchgefahren .

[:] per italienische Mschos Flonomeiki , der sich auf einer
Missiousreise in Deutschland befindet, wird morgen , Freitag , hier
in Karlsruhe eintreffen und dem Gottesdienst für die Italiener
beiwohnen .

O Kin Sonderzng mit ca. 400 Personen ist gestern Mittwoch
12 Uhr von Hamburg kommend nach Basel hier durchgefahren .

I ' . Abendzng wach dem Oberland . Einer Mittheilung zufolge ,
welche seitens Großherzoglicher Genevaldirektion an den Vertreter der
Karlsruher Handelskammer bei dem Badischen Eismbahnrathe gelangte,wird mit Genehmigung des Großh . Ministeriums des Großh . Hauses und
der auswärtigen Angelegenheiten im kommenden Winterfahtplan eine
späte Abendverbindung von Heidelberg und Karlsruhe nach dem Ober»
lande durch Fortsetzung des Schnellzuges 13 bis Offenburg hergestellt wer¬
den. Dieser Zug soll von Heidelberg wie bisher um 9.00. N. , von
Karlsruhe um 9.86. von Baden 10.10 abgehen und in Osftnburg um
11.04 eintreffen, woselbst er an den Personenzug 83 anschließt. |

Ein Treffer in den ungeschützten Kessel und dir Munrtionsräume , I
und der gute „ Iltis " wäre erledigt gewesen. — Unsere Kameraden 1
draußen auf den großen Schiffen mußten ünthätige Zuschauer
bleiben . Näher als zehn 'Seemeilen — 2y 2 deutsche Meilen konnten
sie wegen des stachen Wassers nicht heran - . . . . . . Es geht mir
jetzt wieder ziemlich gut , aber die ersten sechs Tage waren fürchter¬
lich. Me vielen kleinen Wunden , die beim Sturz zerschundenen
Knochen thaten so weh , daß ich fast keinen Schlaf finden konnte . Ich
habe vorzügliche ärztliche Pflege . Sie 'hoffen, da bisher alles gut
heilt und kein Fieber hinzugekommen ist , den Fuß zu erhalten . Jeden
zweiten Tag morgens 9 Uhr Verbandswechsel . Großes Freudenfest !
Wahnsinnige Schmerzen . Die Aerzte haben mir versprochen , ein
Wörterbuch anzuftegen, worin alle 'die Ehrentitel , mit denen ich sie
bombardire , gesammelt werden . In einigen Tagen , 'wenn die
Wunde mehr geheilt ist . soll ein Gypsverband angelegt werden , und
dann müssen wir abwarten , ob der Knochen heilt . — Die Aussicht
ist deswegen günstig , weil eine sogenannte Knochenibrücke aus kleinen
splittern stehen geblieben ist."

29 . Juni . „Gott sei Dank , daß 'wir die Tckkuforts genommen
. haben und damit 'die Verbindung mit unseren Truppen in Tientsin
zesichert ist. Das ExpeditionSkorps nach Peking zur
Suherung der Gesandtschaften hat bei Langfang wieder umkehren
müssen und ist nach furchtbaren Anstrengungen und unter dauernden
Kämpfen- vor drei Tagen nach Tientsin zurückgekehvt. Tientsin
dmr von ungeheuren Mengen wohlböwaffneter Boxer belagert und
« e Verbindung mit Taku abgeschnitten . Neu gelandete Truppen ,
darunter zwei Kompagnien Seesoldaten unter Major Christ (Wesel) ,h^ en vor fünf Tagen dir Verbindung mit Tientsin wieder erkämpft .
Tientsin und Taku sind jetzt sicher . Im Ganzen sind etwa 14 000
Mann , darunter 1400 Deutsche, gelandet . Aber , was wird aus den
« fsandtschaften geworden sein? Es verlautet , sie seren aus
Peking unter militärischer Bedeckung ausgewreson . Ich fürchte fast ,
fr sind alle getödtet . — Gestern Abend kam der Admiral B e n d e -
« a « n mit einem Telegramm des Kaisers zu mir . Ich Hobe
frv « Kaiftr den Orden ponr I « msrlte erhalten . Das
ff doch zu viel ! Ich Hab« nur meine Pflicht gethan . Ich war ganz

Kfrsihrt. — Heute Vormittag kamen meine Pemiger und haben mir

Badische Presse.
X Arauenstudlm » . Die zwei jungen Mädchen, welche am

hiesigen Knabengynmasium ,
'«un sie vom Oberschulrath zngewiesen

wurden , ihr Abiturium bestanden, sind Frl . Paula Bender aus
Freiburg i. B . und Frl . Staci von hier. Beide bestanden das
Examen mit der Note gut . Frl . Bender ist die Tochter des Direktors
des Freiburger Gymnasiums .

•g . Im Kühle» Krug konzertirt heute, Donnerstag , Abend
unsere Dragonerkapelle . Wir machen auf dieses Konzert um so
mehr aufmerksam, als das Programm für dasselbe eine reiche Fülle
von musikalischen Darbietungen enthält und dem Geschmack eines
Jeden Rechnung trägt (siehe Jnseratrntheil ). Morgen , Freitag ,
konzertirt die Kapelle im Friedrichshof .

+ Ausstellung des Gartenbau -Vereins Dnrlach . Am 16 ..16. und 17. September veranstaltet der Gartenbau - Verein Durlach im
Gasthaus zum „Grünen Hof " « ine Ausstellung , die der Beachtung weiterer
Kreise werth ist. Wie aus dem Programm zu ersehen ist, verspricht die
Ausstellung sehr reichhaltig zu werden . Mit der Ausstellung ist eine
Derloosung von einer großen Anzahl werthvoller Pflanzen und praktischer
Gegenstände verbunden . Dem Zwecke der Ausstellung entsprechend , neben
der Förderung des Interesses für den Gartenbau , auch den Mitgliedern
für verdienstvolle Thätigstit auf dem Gebiete des Gartenbaues die ver¬
dienstvolle Anerkennung zu Theil werden zu lassen, werden die besten Aus¬
stellungsobjekte prämiirt . Bei der Prämiimng , welche am Eröffnungs¬
tage Vormittags 10 Uhr stattfindet, kommen Preismedaillen des Landes¬
gartenbauvereins, zahlreiche Geldprämien und künstlerisch ausgeführtr
Diplome zur Vertheilung. Es ist sicher anzunehmen, daß die Ausstellung
allgemeiner Interesse finden und auch von seiten der Bewohner der Re¬
sidenz zahlreich besucht wird.

^ Karlsruher AthketenOeststschaft . Bei dem am Sonntag
den 12. August stattgefuildenen Wettstreit in Oggersheim errang sich
das Mitglied Herr Joseph Maurath folgende Preise : 2. Preis im
Daurrstemmen 2. Klaffe, 3. Preis im Ehrenpreisstemmen 2. Kl .,
5. Preis im Kürstemmen 2. Kl . . 12 . Preis im Ringen 2. Kl. Die
Preise bestehen ans silbernen Medaillen nebst Kranz und Diplom .

$t $ Der Karlsruher Fußballklub Alemannia veranstaltete zur
Feier seines 3jährigen Stiftungsfestes am Sonntag den 11. August, in
den Räumen des Kolosseums eine 'musikalische Aufführung . Schon die
Durchsicht des reichhaltigen und gediegenen Programms ließ schöne musi¬
kalische Genüsse erwarten und sah man sich auch in dieser Erwartung nicht
getäuscht . Nach einem von Frl . Soll gesprochenen einleitenden Fest-Pro¬
log und der Festrede des Herrn Leppert hörten wir von 'der .Sängerabtheil¬
ung des Klubs einige präzis vorgetragene Chöre, die ein tüchtiges und
erustes Studium bekundeten. Besonders verdienen auch einige Gesangs¬
vorträge eines älteren Mitgliedes und die Klavierpiecen 'der Pianistin ,Frau MelamÄ anerkennend gedacht zu werden . Mit reichem Beifall
wurde ebenfalls Herr Sauer durch seine Vorträge auf dem Cornet st Pi¬
ston ausgezeichnet , welche in feinfühliger Weise zu Gehör gebracht wurden.Eine Glanznummer des Programms war die Gerichts-Szene „Der stumme
Musiker "

, die sowohl Herrn Sauer , als auch Herrn Kull Gelegenheit gab,ihre musikalischen Talente zur Geltung zu bringen. Außerordentliche An¬
forderungen an die Lachmuskeln der Zuhörer stellte „ Hemze ' s urkomisches
Terzett „Eine fidele Gerichtssitzung "

, und war das Stück ganz dazu ange -
than , die Fidelität eiuzuleiten. Ein animiertes Tänzchen hielt besondersdie junge Generaston bis zur vorgerückten Morgenstunde zusammen.

§ Anfall . Gestern Vormittag fiel eine in der Augartenstraße
wohnhafte Mechanikers Ehefrau an der Kreuzung der Kaiser - und
Leopoldstraße beim Anssteigen aus einem Straßenbahnwagen zu
Boden und zog sich nicht nnerhebliche Verletzungen am Kopfe zu.
Sie mußte in einer Droschke in ihre Wohnung verbracht werden.

8 Betrügerische Manipulationen . Ein in einem Hotel in der
Karlfriedrichstraße bedienstcter Bursche hat am 27 . v. Mts . von einem
Reisenden den Auftrag erhalten , Waare in einem Geschäfte in der
Kreuzstraße zu holen. Der Bursche führte den Auftrag aus . ließaber den Betrag von 9 Mk. für die Maaren fürs Hotels aufschreibenund behielt das von dem Reisenden erhaltene Geld für sich . Dieselbe
Manipulation hat der Bursche bei einem andern Reisenden gemacht,von dem er 3 Mk. 63 Pfg . erhalten hatte . Als die Rechnungenan' s Hotel kamen , stellte sich der Betrug heraus und wurde der
Bedienstete verhaftet .

§ Untreue . Einem Metzgermeister in der Gartenstraße wurden
in der Zeit vom 28 . v . Mts . bis 13 . ds . Mts . nach und nach
Kundengelder im Gesammtbetrag von 57 M. 60 Pfg . unterschlagenvon einem der Metzgerbnrschen des Beschädigten. Der Bursche istmit Zurücklassung von 27 M . Lohn verschwunden.

§ Diebstähle . In der Zeit vom 1 . v. Mts . bis jetzt wurden in
einer Badanstalt in der Südstadt nach und nach 36 Badhosen im
Gesammtwerthe von Mk. 30 .60 entwendet. — Am 11 . ds Mts .wurde in einer Badanstalt in der westlichen Kaiserstraße einem ansdem Schloßplatz wohnenden Beamten , während er badete , im Ans -
und Ankleidckabinet aus seiner an der Wand gehangene» Joppe ein
Portemonnaie mit Lik. 11.50 Inhalt entwendet.

Kandel und Verkehr .
Mannheimer Kffektenvörse vom 15 . Ang . (Offizieller Bericht .)Die Tendenz bleibt anhaltend sehr still ; Kurse heute unverändert .Mannheimer Heireidevcricht vom 15. Ang . Trotzdem Amerikaetwas abgeschwächte Notirungen sendet , zeigt sich bei besserer Tendenzetwas mehr Frage . Es notiren : Saxonska 134—139 M . , Süd¬

unter Chloroform -Narkose emen Gypsverbcmid angelegt , in de >
morgen ein Fenster zur Beobachtung 'der Wunde eing «schnitten werden soll. Voraussichtlich fahre ich in estrigen Tagen nach Yokohamains deutsche Hospital ."

'

Theater , Knust und Wissenschaft.
A . H . Stadtgartentheater zu Karlsruhe . Nach dem an

Sonntag die franlzösische Operette „Me Puppe " — über welche wiuns die Besprechung bis nach der heutigen zweiten Aufführung aufsparen mußten — erfolgreich in Szene gegangen , folgte am Diensta .Abend die schon aus früherer Zeit hier bekannte englische Operett
„D i e G e t f h a "

> Musik von Sidney Jones . Das Theater wnwohl ungefähr aus -verkauft , ein Zeichen dafür , welches Interesse 'be:
japanischen Thechausgeschichte entgegengebracht wurde , die zwar deder gestrigen Aufführung nicht in allem die Geschlossenbeit be
wirkungsvollen Wiedergabe von dazumalen erreichte, wohl

'
aber ir

einzelnen Rollen 'dafür Treffliches bot . DaS gilt namentlich von de
Geisha Frl . Saccour ' s . mit der -die Künstlerin gesanglich un !
darstellerisch alle Ehre einlegie und diese auch entgegennehmen durfteDann waren neben dem frischen Leutnant Reginald des Herr :Sieder ganz besonders drollig Herr Max M a r x als Theehausbescher Wundst und Herr Fritz K a r l als Marquis Jmari , 'die sickin ehren Kapriolen gleichsam gegenseitig zu übrrdieten suchten unimanche Lachsalve hervorriefen . Von den Damen sei noch die Fvan -
jjöfm Juliette des Frl . Tilly D e l l o n gerühmt , während die andenBesetzungen weniger zu interesstren wußten . Das Publikum war irseinen Beifallsbezeugungen äußerst dankbar und amüsirte sich bei beimelodiösen Operette , deren musikalische Leitung in 'den Hän 'den de °
Herrn Stefanides lag , aufs Beste .

Stadtgartentheater zu Karlsruhe . Heute Donnerstag16. August gelangt Andrans Operette „ Die Puppe "
, die jüngstbei ihrer Erstaufführung vor ansverkanftem Hanse einen dnrch-schlagenden Erfolg anfznweisen hatte , zur Wiederholung . Das Wer !dürste in dieser Saison nur noch einmal in Szene gehen . FürSonntag , 19. Anglist ist eine Aufführung von Millöcker' s „ Di ,s " beu Schwaben "

, bekanntlich eines seiner besten Werke , irAussicht genommen.

rnsstscher Weizen 131—145 M . . Kansas ll August - September »
Abladung 132 '/- bis 1330 , Di ., Red Winter Angust -Septcmber -
Abladung 1337 * bis 00 M . , La Plata 133 bis 000 TI , feinere
Sorten 135 bis 137 M ., Russischer Roggen 107 bis 000
Mixed-Mais 89 '/- M ., La Plata -Mais 95—00 M . . Futteraerste99—00 M . . amerikanischer Hafer 103—000 M . . Russischer Haß«
101—105 M , Prima russischer Hafer 106—117 M .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd ,gg Bremen , 14 . Auq. Der Dampfer »Kaiser Wilhelm der Großes
ist heute Nachmittag 2 Uhr in Bremerhaven angekommen . „Straßburg " istheute in Port Said angekommen . „Gera" ist heute von Malta abgegangm.
„Aachen " ist heute in Suez angekommen . „ Rhein" ist heute in Port Said
angekomm en.

gg Bremen , 15 . Bug. Die Dampfer , .Wittekind " und „Frankfurt̂
sind vorgestern in Tsingtau angekommen . „Lahn " ist gestern Vormittag12 Uhr von New-Dork abgegangen. „Preußen" ist gestern von Perang ab¬
gegangen . „Straßburg" ist heute von Port Said abgegangen.

BerrnifchteS .
— Kamvurg , 15. August. Wie das „Hamv. Fremdenblatt "

erfährt , haben beute auf der Werft von Blohm u. Boß wettere15 Kesselheizer und 30 Holzarbeiter die Arbeit niedergelegt .Die Gesammtzahl der außer Arbeit befindlichen Werftarbeiter m
auf 5400 Mann geschätzt.

— Kalle a . S ., 15. Ang. Der hier tagende Vereinstag de-
allgemeinen Verbandes der deutschen landwirthschaftliche «
Genossenschaften beschloß , einer Einladung des bayerischenLandesverbandes folgend, den nächsten Vereinstag 1901 in M u n ch t n
abznhalten .

Ilensvurg . 15 . Ang. In Hoirup bei Arnum (Nordschleswtg )brach im Hause eines Arbeiters in dessen und seiner Frau Abwesen¬heit Feuer aus . Die in der Wohnung zurückgebliebenen dreiKinder im Alter von V»—4 Jahren erstickten , bevor Hilfe kam.
= Aaris , 16. Äug. Auf dem Platze Clichy wurde ein von

der Ausstellung zurückkehrender Pferdeb ahnwagen von einem
Motorwagen angefahren und umgeworfen. 14 Insassen
des überfüllten Wagens wurden verletzt . Mehrere schwer .

hd Marseille , 16. Aug. Sämmtliche Hafenarbeiter haben
beschlossen, ebenfalls in den S t r e i l « inzutret « n und mit den Hei¬
zern gemeinsame Sache zu machen. Ueber40 Dampfer konnten in¬
folge dessen nicht auSlaufen , 3000 Passagiere und 600
Soldaten warten auf die Abfahrt der Dampfer. Ebenso legten in
Bordeaux und Havre all« Segekarbeiter die Arbeit nieder
und fordern den Achtstundentag . Die Hafenarbeiter haben den Streik
wieder begonnen .

— $ 0fto0am <t , 15. Ang. Heftige Regengüsse vernrsachten
in mehreren Bezirken große Ueberschwemmungen . Einzelheiten fehlen
noch. Bereits eingegangene Berichte melden , daß 200 Personen
um gekommen seien.

— Ilew -Vork , 16. Aug . Infolge Nebels stießen bei Pierson
(Michingan ) 2 Personenzüge zusammen . 2 Personen wurden
getödtet . viele verwundet.

Telegramme der „Bad . Presse " .
= Zvilhelmshöhe , 16. Aug . Der Kaiser ist gestern Abendhier wieder eingetroffen.
'hd Berlin , 16 . Aug . Sämmtliche Gard «-Jnfanierie -

Regimenter dürsten zu Beginn des Oktober mit dem neuenG e w e h r , M o d e l l 9 8; welches die Waffe der ostastatrschsn Jn -
fantrrie - Regimeüter ist , ausgerüstet werden. Das neue Gewehrwitd in der Weise bei -der ganzen Armee emgeführt , daß es als Er¬
satz des alten gegeben wird , wo dieses durch den Gebrauch hinreichendabgenutzt D .

dd Berlin , 16 . Aug . Ueber 'den Gesundheitszustandder K a i f e r i n F r i e d r i ch soll, 'wie dem Berliner Tageblattaus London gemeldet wird , die Königin Mkioria von England sehr
besorgt sein . Die Königin plant , die Kaiserin , die den Winter in
Sizilien zuznbrmgen gedenkt , im nächsten Sam 'mer auf Schloß
Friedrichshof zu besuchen . Bei dieser Gelegenheit würde die Königin
auch nach Koburg kommen.

hd Berlin , 16 . Aug . Ein hiesiger , den Konservativen
nahestehender Berichterstatter schreibt : Wie bestimmt versichert wer¬
den kann , dringen die Verwandten des Reichskanzlers
Fürsten Hohenlohe in ihn , sich von den Staatsge -
schäften möglichst bald z urückzuziehen . Man glanüt in
politischen Kreisen , daß 'der greise Staatsmann zur Zeit nicht
meh r a b g e n eigt sei . dem Wunsche der ihm Nächststehenden zuwillfahren .

hd Nerkin . 15. August. Vor Tsiutau (Kiautschou) stürzteauf der „Frankfurt " der Seesoldat Karl Klaus in denKohlen -ranm und erlitt einen Schädelbruch , so daß er sofort verstarb .Der Verunglückte wurde in Tsintau beerdigt.
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15 . Aug . Nach dem hiesigen „ Vaterland" wird der be¬kanntlich dem geistlichen Stande angchörende Prinz Max von Sachsenin den Lehrkörper der katholischen Universität (Domi -mkanerschule ) Frei bürg in der Schweiz eintretrn.hd Paris , 16 . Aug . Grrüchkweife verlautet , daß Kaiser

Wilhelm zugleich mit dem Z a r r n Miste September zum Be¬
such der W e l t a u s st e l l un g hier eintreffen würde . ( ?)— Paris , 15 . Aug . In -der ersten Gruppe „E r z i e h u n aund Unterricht " erhielten in Klaffe 5 „ landwirthschaftlicherUnterricht " den großem Preis : bi* landwirthschaftliche Hochschule zuBerlin , das landw . Institut der Universität Halle a . S . . die königl .landw . Akademie Poppelsdorf bei Bonn , das landw . Jnststut derUniversität Leipzig ,

'die thierärztliche Hochschule Hannover . Diegoldene Medaille erhielten u . a . die Gäriner ^Lehwanistlaltam Wildpark , die landw . Jnststut der Universitäten Bresla -u,Götttngen , Gießen und Königsberg .
== Paris , 15. Aug . In der Abtheilung für die bildendenKünste wurden außer den bereits bekannten Ehrenpreisen an Lenbachund Uhde noch folgende Auszeichnungen an deutsche Künst¬le verliehen: Die goldene Medaille erhielten : Gebhardt. HerterichKoner , Kühl , Müller und Stuck . Die silberne Medaille : BartelsDettmann , Erdfelt , Heichet , Holmberg , Hermann von Keller , Lins,

'
Männchen, Simm , Samberger , S ch ö n l e b e r , Theday , W e i ßh a u p t

'
.Zimmermann , Zügel , Gusmann.Es erhielten bronzene Medaillen : Bantzer , Blos , Bracht Bruett,Bredt, Exter , Frenzel Greihe , Herrmanns, Hoch , Janssen

'
GrafKalckreuth . Kallmorgen , Max Mühlig. Plühr, RöchlingSchramm , Skarbina. Stremel , Willig, Vogel. Volkmann Weid¬ling. (Frkf . Z.) _

England und Transvaal.
Kapstadt . 15. August. Die gesetzgebende Bersa « m-

lung lehnte mit 46 gegen 38 Stimmen den Antrag Sauer ab .
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einen Ausschuß zn wählen , der eine Untersuchung über die Aus¬
führung des Kriegsrechtes anstellen soll . Schreiner und
Solomon stimmten mit der Regierung , deren Majorität größer
war » als mau erwartete .

dg London , 16 . Aug . Das Kriegsamt veröffentlicht ein Tele¬
gramm LordRoberts ausPrätoria , 14 . August , welches
folgendermaßen lautet :

„ Ich bedauere -mÄtheilen zu nÄssen , daß Oberst I ckman ,
dessen Verschwinden ich am 31 . Juli meldete , von den
Buren ermord ei worden ist . Seine Leiche wurde gestern
auf gefunden und Wird zur Beisetzung hierher geschafft . 2
Individuen , welche der That verdächtig sinid, wer¬
den voremKriegsgericht gestellt werden .

Die kleine Garnison von Elandsriver ist immer noch von
den Buren belagert . Sie leistete am 10 . August noch Wider¬
stand . An diesem Tage hatte der Oberst Hoar einen Laufboten
aus der Stadt nach Mafeking entsandt , der berichtete , daß bis
zu seinem Abgang die Garnison 67 Tobte und Verwundete hatte
Nur 1 Offizier ist gefallen .

General C a r r i ng t o n erhielt Befehl , sich nach Z e e r u st zu
begeben . General Hamilton hat ibett Auftrag erhalten , dru
Oberst Hoar in Elandsriver zu ents e tz en . Seine
Truppen müssen sich heute in einer Entfernung von 40 Meilen von
Elandsriver befinden .

Nachrichten von dm Lords Kitchener und Methurn
fehlen vollständig , da diese sich außerhalb der Telegraphenlinim be¬
finden . General Clery berichtet , daß 20 B u r g h e r s stch ihm
unterworfen haben . '

= Berlin , 15 . Aug . Der deutsche Militärattache « bei den Eng¬
ländern , Frhr . v. L L ttwi tz hat am 9 . August die Rückreise aus
Kapstadt angetretm . _

Die Vorgänge in China.
Die Lage in Kanton .

— Baris . 15 . Aug . In dem an den Minister des Aeußeru
gerichteten Telegramm vom gestrigen Tage berichtet der fran¬
zösische Konsul in Kanton , dort herrsche Ruhe . Er sei be¬
müht , den stellvertretenden Vizekönig und die Behörden zu
ermuthigen . In dem Telegramm heißt es weiter , in den Be¬
zirken von Swatan nahm die Erregung gegen die Missio¬
nare und die übrigen Christen einen beunruhigenden Charakter an .
Mehrere große geistliche Gemeinden in der dortigen Gegend wurden
geplündert und die Gebäude derselben in Brand gesteckt.

. Der Vizekönig und der Konsul beschlossen , daß jeder von Beiden
einen Delegirten zur Untersuchung der Ausschreitungen und
Wiederherstellung der Ordnung an Ort und Stelle senden solle .: Der Vizekonsul ist zum Delegirten ausersehen . Man kam . überein ,
daß der Vizekonsul und ein vom Vizekönige bestimmter Mandarin
auf dem „ Cornet "

sich einschiffen sollten , um dadurch dem Vorgeheir
größeres Gewicht zu geben und den Behörden zu zeigen , daß der V i z e-
König im vollen Einvernehmen mit dem Consul handelt .
Die Delegirten gehen morgen früh ab .

• — London , 15 . 2fug. Reuters Bureau meldet aus Hongkong 13 .
August : Die Chinesen entwickeln ln der Ausdehnung der Vertherdlg -
ungswerke C a n t on s « ine erhöhte Thätigkeit . Das alte Lehmfort wird
wieder armirt . Chinesische Berichte sagen , die Bogueforts würden
zweffellos das Feuer eröffnen , falls noch weitere 'Kriegs -
schiffe nach Canton entsandt werden . Me gemeldet wird , geht
der amerikanische Monitor „ Monterey " in 'wmigm Tagen nach
Canton , mn den „ Don Juan d'Austria " zu Hilfe zu kommen. Die
Chinesen sagen , es sei zehn gegen eins zu wetten , daß Hei Annäherung des
Monitors „ Monterey " die Bogueforts das Feuer eröffnen werden .
Man sagt , die Bewohner Cantons feien beunruhigt wegen
der Anwesenheit einer so großen Zahl chinesisch er Truppen in der
Nähe der Fremden -Niederlassungen ln Spannen . Man 'fürchtet , der
kleinste Anstoß könne zum Blutvergießen führen . >Der britische
Kreuzer „Argonaut " und er russische Kreuzer „Nachimow " sind von Sin -
gapor : rtngetrofsen .

' " " ^ * ' " ' * *

= London . 16 . Aug . Reuter meldet ans Hongkong vom
14 . : Ein Dampfer vom Westflusse berichtet : Zahlreiche chinesische
Truppen wahrscheinlich Schwarzflaggen ziehen stromauf¬
wärts . In der Nähe von Swatan herrschen andauernd
christenfeindliche Kundgebungen . Der amerikanische Kreuzer
„ Mohawk " befindet sich jetzt dort zum zum Schutze der Ausländer . Das
französische Kanonenboot „ Aloccette " ist von Saigon hier
eingetroffen . Die Kriegsrüstungen in Kanton werden fort¬
gesetzt. Die Vorbereitungen zur Errichtung von Verschanzungen
bei Whampoa sind vollständig . Längs des Flußes sind Minen
gelegt .

Die Lage in Shanghai .
— London . 15 . Aug . Das Rmter 'sche Bureau meldet aus

Shanghai vom 13. d. Mts . : Dir Flucht d 'er Eingeborenen
hörte seit der Mitcheilung auf , daß englische Truppen in Shang¬
hai eingetrosfen und die ru s s i s ch e n Kriegsschiffe „Korntlow " und
„ Gremjäschtschi " sowie das französische Kriegsschiff „ Sharner "

heute hier eingetrosfen seien.
— Shanghai , 14 . Aug . (Reuter .) Die hier aus Hongkong

angekommenen Truppen sind nicht gelandet worden . Der
Sizekönig miderfehte stch der Landung .

Das Schicksal der Europäer in Peking .
— London , 15 . Aug . Der „ Central News " wird aus Shanghai

von gestern gemeldet : Eine authentische Depesche ans Peking ,
7 . August , ist hier eingetroffen , welche lautet : „ Die Angriffe
auf die Gesandtschaften sind erneuert , die Lieferung von
Nahrung ist eingestellt . " Die Beamten in Shanghai fürchten,
dar Vorrücken der Verbündeten habe die Fanatiker neu erregt , so
daß man die Kontrole über die Rebellen verloren hat . Man glaubt ,
die Verbündeten würden gestern Abend Peking erreicht
haben . — Li -Hung -Tschang , Liukunyih und Tschangtichitung er¬
suchten die Kais erin - Wittwe in einer Denkschrift , in Peking
zu bleiben und nicht vor den heranrückenden Verbündeten zu fliehen .

Dem Bureau „ Dalziel " wird aus Shanghai gemeldet : Zahl¬
reiche Berichte , welche Peking , 8. August , datirt sind und einige
Einzelheiten über die Lage dort mittheilen , sind hier eingelaufen .
Danach hatten die Chinesen wiederum eintn verzweifelten An¬
griff auf die englische Gesandtschaft unternommen und
dieselbe hätte dann nur noch wenige Vertheidiger gehabt , Bnnz
H« u » « nt « ngefihr 100 ander « jhoh « Beamte hätte « Peking
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verlassen . Ans die Nachricht vom Siege der verbündeten
Truppen am 5. August hätte am 7 . August ein großer Aus¬
zug aus Peking begonnen , der am 8 . August noch im Gange
war . Die Hinrichtung von Ischang Iiu Huan , der beim
Diamant -Jubiläum China in London vertrat , erregte einen weit
verbreiteten Schrecken unter den Chinesen . Man glaubt , daß
In ln , der ehemalige Vizekönig von Tschihli , im Kampfe bei
Iangtsun getödtet wurde . (Fkf . Ztg .)

— B »«r , 16 . Aug . Der „ Agenzia Stefanie " zufolge ist durch
Vermittelung des chinesischen Gesandten in London ein vom 9. August
datirtesTelegramm des italienischen Gesandten in Peking
hier eingetroffen , welches meldet , die Ernennung Li - Hnng -

Tschangs zum Friedensnnterhändler wurde dem italienischen
und den übrigen Gesandten in Peking mitgetheilt . In dem Tele¬

gramm heißt es weiter : Die Chinesen fahre » fort , die englische
Hesandtschast z« veschießen .

— Paris , 15 . Aug . Der Minister des Aeußern , Delcass 6,
erhielt folgendes vom 9 . d . Mts . datiertes Telegramm des

französischen Gesandten P i ch o u in P e i i n g : „Das Tsung -
li - A ame n theilte uns mit , daß L ihungtschang beauftragt
ist , telegraphisch Mit d̂en Mächtenzuunterhandeln . Wir

wissen absolut nicht , was außerhalb der noch stehen¬
den Gesandtschaften geschieht , denn wir sind vo n Barrikaden
eingeschlossen und feindlichen Schanzwerken umgeben . Wie
könnte man sich aber aus Verhandlungen einlaffen , ohne daß das

diplomatische Korps wieder in seine Rechte eingesetzt wird
und ohne daß das Gebiet der Gesandtschaften von den Chinesen
geräumt wird ? Wenn die Verhandlungen den Vor¬

marsch der verbündeten Truppen a n f h a l t e n sollten , die unsere
einzigeRettnng sind , laufen w i r G e f a h r , in die Hände
derC hinesen zu fal le n . Der Stadtt '

heil , worin die fran¬
zösische Gesandtschaft liegt , wird noch immer von den
chinesischen Truppen besetzt gehalten ,

'welche das Feuer
nie ganz ein st eilen . Alle Räume der Gesandtschaft sind
verbrannt mit all ihrem Inhalt . Wir sind auf Belagerungskost
gesetzt , als Nahrungsmittel 'haben wir Pferdefleisch , Reis
und Brot für noch etwa vierzehn Tage ."

London , 15 . Aug . Der hiesige chinesische Gesandte
theilte dem Ministerium des Auswärtigen eine Depesche mit , welche
besagt , daß die Hesandte « in Ueking vor 2 Hage » ivohkvehakte »
waren .

Der Vormarsch auf Peking .
bä Petersburg , 15 . Airg . Die „Times " nielden von hier

Nach dem letzten Telegramm von General Linewitsch rasteten die
Truppen nach der Einnahme von Iangtsnn einen Tag . Am
7. August , Morgens 6 Uhr , brach eine Vorhut ans , machte trotz
fast unpassirbaren Straßen einen Eilmarsch von 9 Meilen und
schlug bei Nantsaitun , ungefähr 50 Meilen von Peking , eine
Abtheilnng Chinesen nach anderthalb Stunden in die F l n ch t , welche
die Waffen wegwarfen und auf Peking flohen . Linewitsch be¬
gann darauf sofort den Vormarsch aller Truppen in drei
Kolonnen mit Kosaken an der Spitze und an den Flanken .
Nachdem am 9. August Hohsiwu besetzt war , ging der Vor¬
marsch ^ a .uf Wutsang weiter ohne viel Widerstand . Trotz
schlechter Straßen , welche die Japaner repariren , ist der Vormarsch
verhältnißmäßig befriedigend . Die chinesischenTruppen
sind jetzt bei Hsiang - Hohsien konzentrirt , wo ein Kamp
erwartet wird .

— London , 15 . August . Admiral Bruce theilt aus Taku
mit : Ich erhielt folgendes Telegramm des britischen Generals
in Hosiwu vom 10 . August : Die verbündeten Truppen sind 27
englische Meilen von Peking entfernt ; sie trafen beim
Feinde nur auf geringen Widerstand . Der Feind hatte
sich zwar zu Vertheidignngsstellungen vorbereitet , floh
jedoch , als die Verbündeten heranrückten . Die tartarischx
Kavallerie wurde von 2 Schwadronen bengalischer Ulanen
angegriffen . Viele Feinde sind gefallen , mehre Fahnen
wurden erbeutet . Die Verbündeten sind durch die Hitze sehr
erschöpft . Sonst ist der Gesundheitszustand und der Geist der
Truppen ausgezeichnet .

— Berlin » 15 . Aug . Der zweite Admiral des Kreuzergeschwaders
meldet aus Taku vom 12 . Aug . : Kapitän Pohl , Kommandant
der „Hansa "

, ging am 9. ds . Abends mit vier Offizieren und
107 Mann von Tientsin nach Peking , Kapitänleutnant Hecht ,
erster Seeoffizier der „Hertha "

, folgte am 10 . Nachmittags mit
2 Offizieren und 150 Mann und Proviant . Wasser und
Troß folgen . 160 Oesterreicher folgten Pohl am 10 . ds . früh von
Tongku .

— Berlin , 15 . Aug . Wolffbnrean meldet aus Tientsin
11 . August : Nach dem Gefecht mit den Truppen Tungs ,
der persönlich den Oberbefehl führte , wurde Hosiwu von den ver¬
bündeten Truppen genommen . Um einer erneuten Fest¬
setzung der Chinesen in verschanzter Stellung vorzubeugen , wurde
der fliehende Feind sofort verfolgt . Die Verbündeten ge¬
langen voraussichtlich heute vis ans 60 Li ( — 26Ve Kilometer .
D . B .) vor B «üing . Zur Abschneidung der chinesischen
Rückzugslinie aufPautingfu stößt Kavallerie nach Süden
vor . An Peking läßt Brinz Hnan Jeden hinrichten , der Levens -
mittel an die Iremden liefert oder ihnen Sympathien öcweist .

— Washington , 15 . Aug . Eine Depesche des Admirals Remey
meldet aus Taku vom 12 . ds . : Ich erhielt eine datumlose Depesche
des amerikanischen Generals Chaffee 's aus Natow , besagend ,
wir trafen gestern auf unbedeutenden Widerstand , es herrscht eine
entsetzliche Hitze . Remey schließt , viele unserer Truppen liegen
krank darnieder . (Natow liegt etwa 12 Meilen jenseits Hosiwu ' s
und ist in den Karten des Kriegsdepartements als der schlimmste
Wegetheil zwischen Tientsin und Peking verzeichnet .)

Die Mächte und die chinesische Krisis .
— Kopenhagen , 15 . Ang . Durch ein heute veröffentlichtes

Gesetz wird bis auf Weiteres die Waffen - und Munitions -
ausfuhr nach China verboten .

dä London , 16 . August . Der Unterstaatssekretär Brodwick
erklärtem einer Rede in Witfield , die englische Regierung habe Alles ,

was möglich war , zur Rettung der Gesandtschaft in Peking gethau . tzk
freue sich , daß englische und deutsche Truppen Seite anSeite kämpften und hoffe , das Resultat werde nicht nur der Siegin China , sondern überhaupt die Stärkung der Bande zwischm
diesen beiden großen Nationen sein.

Graf v . Waldersee .
— Hannover , 16 . Äug . Feldmarschall Graf Walders « ,

ist gestern Abend 6 % Uhr von hier nach Berlin abgereist . Dst
Fahrt von der Wohnung nach dem Bahnhof gestattete sich zu etn«t
ununterbrochenen Reihe von Ovationen für den Scheidend ^ .Bor dem Bahnhof begrüßte eine vieltausendköpfige Menge den Gra¬
fen . Die Kundgebungen wiederholten sich, als Graf Waldersee
mit seiner Gemahlin von dem FürstenZimmer aus den Ba ^ chosbetrat , wo zahlreiche Offiziere , Oberprästdent Graf Stolberg -WeiG
gerode und andere hohe Beamte zum Abschied versammelt sich hattm
Die Artilleriekapelle begrüßte den Feldmarschall mit dem WaLders ^ ,
marsch . Darauf hielt Stadtdirektvr Tramm , welcher
an der Spitze 'des Magistrats und des StadtverordnetMkollegiMz
erschienen , an den scheidenden Ehrenbürger der SiM
eine Ansprache , in !der er heworhob , daß die stadtifchlm Behör¬
den erschienen seien , um dem Scheidoffden herzliche Mschiedsgrüßr
mit auf 'den Weg zu geben . Alle seien stolz daraus , daß der Gras
aus diesen wichtigen Posten gestellt fei . Der Stadtdirektor schloß
mit einem Hochaufdrn Grafen , das begeisterten Widerhall
fand .

Feldmarschall Graf Waldersee antwortete : Wenn fe
Stadtdirektor die 'Schwierigkeit feiner Ausgabe hervor U,
hoben hat , so könne er darauf nur sagen , daß er mit festem
Gottvertrünen und frischem SoldatenMukh
seinen Weg antrete . 'Er kaffe sein Liebstes hier zurück , fee
Gräfin , die er 'der Obhut seiner lieben Mitbürger dnüertwm
Er sei von den großartigen Kundgebungen der Sympathie , die jfe
gestern : und heute zu Theil geworden seien , gerührt und sage sei,«
her z l i chen D a nk 'dafür . ^

Die Musik stimmte nach den Worten des Grafen „DeutschkaH
Dentschland über Alles " an . Die Menge sang das Lied mit . Uni«
abermaligen Zurufen bestiegen der Graf und die Gräfin sodann fe
Zug . — Von der Rüstigkeit des 68jährigen Feldmarfchallt
kann man sich ein Bild machen , wenn man ans der Fft . Z . erfährt
daß er noch dieser Tage aus einem scherzhaften Anlaß den jung«,
Leutnants das Kunststück vormachte , ohne Benutzung des Stfig -
bügels in 'den Sattel zu springen .

Am 17 . August Abends fährt das gesummt « Arme «
O b e r l o m m a n d o für Ostasten von Berlin nach K a s s e l . A«,
18 . Morgens findet 'Empfang 'daselbst ,durch dm Kaiser statt,
wahrscheinlich in Verbindung mit einer Parade über die dortig,
Garnison . An dem später aus Anlaß des ' Geburtstages
Kaiisser Fra 'n -z Jvsefs stalttfiNdmden Gala -Dine :
nimmt das gesummt « Ober -Kommando theil . Am 20 . AugH
fährt das Kommando von München nach Genua .

dä Berlin , 16 . Aug . Graf v. Waldersee traf gestm
Abend 10h , Uhr hier ein. Der Graf , welcher vom Publi¬
kum lebhaft bewillkommnet wurde , begrüßte die 8fo>
wesenden und dankte dem Publikum für die Kundgebung .
Mit dem Grafen traf gleichzeitig die Gräfin Waldersee und
Oberleutnant Wachs ein . Auf der Fahrt zum Hotel wurde
der Graf gleichfalls mit Hnrrahrufen empfangen . Wie au!
Hannover gemeldet wird , wird Graf Waldersee auf wiederholter
dringenden Wunsch König Viktor Emannels mit einem Theil
seines Stabes nun doch nach Rom reisen .

— Berlin , 15 . Aug . Die Vertretung des Grafen Waldersee I« fe
3. Armee -Inspektion ist 'General v. L « n tz e übertragen worden .

Truppentransporte nach Ostaste « .
(Nordd . Lloyd und Hamb .-Amerika - Linie .)

Köln (N .D .L.) 11 . Aug . von Kobe.
Frankfurt (N .D .L.) 3. „ in Singapore .
Wittekind (N .D .L.) 3. « in Singapore .
Dresden (N .D.L.) 9. . in Suez .
Halle (N .D .L.) 9. „ in Suez .
Batavia (H . A.L .) 10. „ in Suez .
Gera (N.D .L.) 14. „ von Malta .
Sardinia (H. A.L.) 14. „ in Suez .
Straßburg (N .D.L.) 14. „ in Port -Said .
Aachen (N.D .L.) 14. „ in Suez .
Rhein (N.D .L.) 14. „ in Port -Said .
Adria (H. A .L.) 8. „ Gibraltar passirt .
H . H . Meier (N .D .L.) 10. „ Gibraltar passtrt .
Phönicia (H. A.L.) 10. „ Gibraltar passtrt .

— Wie « , 15 . Aug . Das österreichisch - nng
Kriegsschiff „Kaiserin Königin Maria Theresia " ist in T sch ist
eingelaufen .

— Kiel , 15 . Aug . Die 238 für die Errichtung und den Betri»
einer Reparaturwerft in Kiautschou angenommenen Ar¬
beiter der Kaisftwerst in Kiel haben unter der Führung eines Weck-
meisters die Ausreise angetreten .

— Lndivigsvnrg , 15 . Aug . Das Württembergisch «
Armeekorps stellt nochmals eine kriegsstarke Kompagni «
nach China , die in den nächsten Tagen hier zusammeiltritt .-

Offene Stellen .
In Rastatt ist eine Notar st eile zu besetzen. Bewerbung «»

sind binnen einer Woche beim Justizministerium einzureichen .
Beim Amtsgericht Gernsbach eine Dekopistenstelle . 2 .40 äfc

täglich nebst Schreibgebühren .
Schreibaushilfe beim Bezirksamt Staufen auf 3 Monate . °

Mark Tagesgebühr .

Wasserstand des Rheins .
Maaan , 16 . August . 3,95 m , steigt .
Kehl . 15 . August . 2 . 68 m , fällt .
Maldshnt , 15 . August . 2,65 m , Beharrungszustand .
Konlla ») . Hafenpegel . Am 15 . Aug . 3,74 m ( 14 . Ang . 8,75 uv

.. » » i ■■ i i

Betnnnnnttils - und Bereins -Anzeigek .
Donnerstag , den 16 . August :

Bad . Ky « olog . ' B «rein . H . 9. U. Biertisch Krokodil .
Dramatischer Berei » . 9 U . Leseabend im Bereinslokal .
Kdelweiß . 9 Uhr Zusammenkunft im Kronenfels .
Kauf, » , herein Dnrlach . H . 9 U. Bereinsabend im HotelKarlSburg -
1 . Karlsr . Anderülu » Salamander . 8 U. Gartens , i. Stadtgarte «-
Berkeo . 8 " , U. Vorstellung .
Madfahrerverein „Brests " . H . 9 U. Vsabd . i . d . Rest . z. Kaiser -All««-
Sten . - Stolze - Schrey . H . 9U . Fortb .- n . Deb .-Kurs Markgrcifeustr . il -
Schwarzmaldveretn . Vereinsabend i . Taunhäuser . (Jagdzimmer .)
Furngeselkfchaft . 8— 10 U. Uebungs -Abd . für ältere Mtglteder .
herein von Bogetfrennden . H . 9 U. Vereinsabend i . gol d. Adler.

OjJcf iio rf ) Amerika . Aste » , Afrika , Australien schnei
- -

™
und billig fahre » will , Ivende D

an die obrigkeitlich concejston. Generalagentur für Baden von A .
in Karlsruhe . Hebelstraße 3. -- - - * 0»
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Haag'scher

Mmr -Wr ÜU
Liefevrrng ums
Leichenwagens . D.

Gegründet 1825 . Gold . Med . 188 » .
Die Unterzeichnete bringt hiermit zur Kenntniß , daß sie dem

Kafner und Spezereihändler
Friedr. Meinzer, Tentschneureutli,

Karlsruhe .
Hente Donnerstag Abend 8 Uhr

Die Lieferung eines Leichenwagens
aka Klaffe für die hiesige Stadt -

ß :inde soll :m Wege der öffentlichen
schrcibung vergeben werden .

Die hierauf bezüglichen Beding¬
ungen liegen auf dem städtischen
Kochbauamt (Rathhaus ), Zimmer
» r. 102, 3. Stock , znr Einsicht auf
«ud sind die Angebote längstens bis
Donnerstag den 3V . August ,

Nachmittags 5 Nhr ,
dem Schluß der Vergebung , daselbst
einzureichen. 15383 .3.1
Städt. Hochbauamt.

Oehmdgras-
Berfteigerung .
Samstag den 18 . d . Ms .
wird im gr. Fafanengarten der
Ertrag an OehmdgraS von 40 Morgen
Wiesen einer öffentlichen Steigerung
auSgesetzt . 15322 .2 .2

Zusammenkunft Früh 8 Uhr am
Schlößchen im Fasanengarten .

Karlsruhe , den 13 . August 1900.
Großh. Fasanerie. Verwaltung .

im neuen Vereinslokal , bei Vogel ,
„ Zum Kronenfels " . B8098

Vollzähliges Erscheinen erwünscht.
Der Vorstand .

Steigerungs -
Ankündigung .

TheilungShalber lassen die Erben
der Stcuermahners Johann Baptist
Eisiager in Durlach auf dem Rat¬
hause daselbst am 4104a .3.3
Kreitag de « 17 . August 1900 ,

Nachmittag » 2 -/- Uhr .
nachbeschriebene Liegenschaften öffent¬
lich versteigern , wobei der Zuschlag
ertheilt wird , wenn wenigstens der
Schätzungspreis erreicht wird . Die
weiteren Steigerungsgedinge sind im
Amtszimmer des Notariates Durlach I ,
Sophienstraße 5 , einzusehen.

Gemarkung Durlach .
1. Lgb Rr . 76.

Sa 39 qm Hofraithe und
Garten an der Bismarckstraße ,
einers. Friedhof , anderers . selbst ,
worauf ein zweistöckigesWohn¬
haus , Hinterhaus mit Stall ,
Heuschopf und Kniestock . An¬
schlag Mk. 10000

2 . Lgb . Nr . 76 a .
2 a 68 qm Hofraithe , Ecke

der Kelter - und Bismarckstraße ,
einers. selbst , anderers . Kelter¬
straße worauf ein zweistöckiges
Wohnhaus mit Scheuer und
Stallung . Anschlag Mk . 11500

S . Lgb . Nr . 5756 , 5757
und 5769.

2 a 70 qm Hofraithe , 32 a
86 qm Gartenland in 4 Par¬
zellen und 4 a 50 qm Wein¬
berg im kurzen Pfad , neben
dem unteren Lußweg , Christof
Weigand, Gustav Walz und
Brauerei - Gesellschaft Eglau ,
worauf 1 Eiskeller , 2 Bierkeller,
1 Fatzremise mit Speicher . An¬
schlag Mk . 15000

Dnrlach , den 6 . August 1900 .
Großh. Notariat I, ,

Bauer ,

Oehmdgras-
Bersteigerung .

Die Großherzogl . Gutsverwaltung
Stutensee läßt

Mittlvch den ll. ds. M .,
Vormittags 8 Nhr , in Stuteusee
den Ochmdgraserwachs von 80 da
Wiesen der Hofdomäne Stutensee
versteigern. 15401 .2.1"

Stilteilsee.
iemptmfp Sntiiffioferi.

Vergebung
vonBauarbeiten

Die nachgenannten Arbeiten znr
Neuanlage des Friedhofes dahier sollenim Wege öffentlicher Verdingung im
Einzelnen oder im Ganzen vergeben
werden.
1. Grab - « . Maurerarbeiten und
2. Rothe Hausteinarbeiten .

Pläne , Arbritsbeschriebe und Be¬
dingungen liege» auf dem Rathause
hier zur Einsicht auf , woselbst auch
die Angebotssormulare zur Einsetzungder Einzelpreise Seiten » des Be¬
werber» kostenfrei erhoben werden
können.

Die Angebote sind spätesten» bis zuder am
Mittwoch de » S. Seht . d . I » . ,

Vormittag » 11 Uhr ,
stattfindenden VerdingungS - Tagfabrt
portofrei und mit der Aufschrift
»Friedhofsanlage " versehen daher ein-
»ureichen .
. . Angebote ohne die nöthige Auf-
lchrift werden nicht berücksichtigt,

Eaudhofe « , den 10 . August 1900.
. Der Gemeinderat.4177a .2.2 Herbei . Volk.

» ür ein schönes, blondes und ftoS« », 4 Monate altes Mädchen werden
Adoz »tiv -Sltern gesucht , welche

Kind gegen eine geringe Ber -
Mung annehmen . Näheres unters2 - 4235a durch die Expedition der
^

vwd. Preffe ". Nach Auswärts gegen

Sehwarzwald'Vereln
- Section Karlsruhe . —

Donnerstag den
16 . Augnet 1900
Vereins -

abend
im Tannhftnsar

(Jagdzimmer oder
nebenan imFreien).
für \

HandlungS - I
Commis von A

(Kaufmann . Verein ) Hamburg .
Kostenfreie Stellen - Ver -
mittlun g , Pensions -, Kran¬
ke n - Kasse , Vereinsorgan : „ Der
Handelsstand " . Ueber 58000
Angehörige ; über 77 000 Stelle »
vermittelt . In 1899 wurden 10028
Mitglieder » . Lehrlinge aufgenommen ,
sowie 6113 Stellen besetzt . Die
Mitgliedskarte » für I960 und
die Quittungen der verschiedenen
Kaffen liegen zur Einlösung bereit .
Nach dem 1 . Februar ist BerzugS »
vergtttnng zu entrichten . Eintritt
täglich . Vereinsbeitragjährlich 6 M .
Geschäftsstelle in Karlsruhe bei
Hr » . Jacob Steidel , Zähringer
straße 22. Zusammenkunft im
Landsknecht jede » Dienstag
Abend 0 Uhr .

StenographenHerein
Stolze - Schrey.
kchllize ZchmmMste:

Donnerstag , 9 Uhr Abends : Rest.
Eintracht .

Samstag , 9 Uhr Abends : Zähringer
Löwen, Kegelbahn.

DrantisclifiF Verein I
Karlsruhe.

Verein,lokal : Kest. Landsknecht . |
Heute Donnerstag Abend 9 Uhr:

Leseabeud .
„ D o n Carlos “ |

von Schiller.
Frennde und Gönner des I

Vereins sind frdl . eingeladen. [Damen herzlich -willkommen .
B8100 Der Vorstand .

KinsÄilnWr Vmiii
Durlach .

Jede « Donnerstag , Abends
8 '/- » hr :

Beremsabend
Hotel KarlSbnrg , Eingang Haupt¬
straße.

Gäste willkommen.
Der Vorstand .

Nene Spritgebinde!
hat in allen Grössen preiswerth
abzageben 15405.3.1 1
Gesellschaft für Brauerei,Spiritus -

u . Presshefen - Fabrikation
nra . G. SINNEB,Grünwinkel (Blies)

feiles Mmflisnrfndi .
Baumeister , 28 Jahre alt , evang .,

in kleinerem , gesunden Kurstädtche»
Mittelbadens , wünscht sich mit einem
tüchtigen Mädchen (womöglich vom
Lande ) zu verehelichen. Verschwiegen¬
heit Ehrensache .

Gest. Anträge bitte unter Nr . 4236a
an die Exped . der „ Bad . Presse ". 3.1

Heirath .
Hübsches Fräulein aus guter Fa¬

milie , jedoch ohne baares Vermögen ,
wünscht sich zu vcrheirathen . Gut -
situirte Herren , welche sich ein glück¬
liches Heim gründen wollen , werden
gebeten . Offerten unter A. K. 35
bahnpostlagernd Karlsruhe
zu senden. 4244a- - —— --

Gesucht wird auf I . Okt . od. Jan .
eine gangbare Wirthschast , hier oder
in Umgebung , von kautionsfählgem
Metzger- Offerten wolle man gefl.
unter Nr . B8083 in der Exped . der
. Bad , Presse " niederlegen . 2.1

I 'reuudsu und Bekannten die schmerzliche
Nachricht von dem heute Früh in Wattwyl
(Schweiz) erfolgten Hinscheiden unseres liehen
Gatten, Vaters und Bruders , des

Regiemng 'srathTheodorKrailth .
Karlsruhe , 16. August 1900 . 15420

Josephine Krauth , geh. v. Belli.
Theodor Krauth , 1 v . ,
Herbert Krauth , / Klnder
Katharina Krauth , Schwester .
Emil Krauth , Bruder .

Die Beisetzung findet auf Wunsch im Cre -
matorium zu Zürich statt.

Dies statt besonderer Mittheilung.

Dies statt besonderer Anzeige .
Todes -Anzeiffe .

Mache hiermit Verwandten , Freunden und Bekannten die i
i traurige Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,meine liebe, unvergeßliche Frau , unsere liebe Mutter , Tochter, !
Schwester, Schwägerin und Tante

Katharina Mohr, geb. Krauss
| heute Früh 10 Uhr nach langem , schwerem Leiden zu sich in ein !
! besseres Jenseits abzurufen .

Karlsruhe , den 15 . August 1900 .
Im Namen der tieftrauerndeu Hinterbliebenen :

Lar ! Msdr nebst Umbern.
Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag 3 Uhr von der

Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Waldhornstraße 49 . 88088

Dank § a &:nn &r.M
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an

dem schweren Verluste unseres nun in Gott ruhenden
j lieben Sohnes, Neffen und Vetters

Otto Siekinger ,
Kaufmann ,

sprechen wir unfern herzlichen Dank aus.
Müh Iburg , den 15 . August 1900.

Die treftrarrevnderr Hinterbliebenen :
Kath . Sickinger U we .
Familie Fampert . 15392 j

| eine Agentur obiger Gesellschaft übertragen hat .
Karlsruhe im August 1900.

Die Generalagentin * :
O . Alias .

Bezugnehmend auf Vorstehendes , empfehle ich mich zur Ver¬
mittlung von Fener », Einbruch » « . Diebstahl -Versicherungen

! aller Art . 15422
Friede . Nleinzer , Teutschnemeuth .

Englisch.
Ingenieur sucht Konversations¬

unterricht bei einer Engländerin .
Adr . erbeten unter Nr . 88057 an
die Exped . der „Bad . Presse".

Wo könnte ein junges , ehrliches
Fräulein , welches ein Jahr in
einem feinen Konfitüren - Gefchäft
thätig war , die

Konditorei
erlernen ? Bestes Zeugniß zugesichcrt
Offerten unter Nr . 88066 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Kleidermachen
wünschen zwei junge Fräulein gründ¬
lich zu erlernen . Gest. Offerten bel.
man unter Nr . 88064 in der Exp .
der „ Bad . Presse " abzugeben.

Crastliof
I in einer sehr lebhaften Industrie¬

stadt d. Württemb . Schwarzwald¬
kreises ist unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . Bei
großem Umsatz in Bier rc., bedeu¬
tender Einnahme aus den Frem¬
denzimmern , bietet das Geschäft
jungen , tüchtigen Wirthsleuten
nachweisbar ein gutes , sicheres
Auskommen . Brauerei steht ev.

> mit Capital zur Seite . Näh . d.
J llk. Unnau , Vermittl . v. Hypth .,

Jmmobl .-An - n. Verkauf ,
burg , Baden . 4235a .4.1

Für die beim Heimgänge unserer lieben
Frau und unvergeßlichen Mutter , Großmutter,
Schwester, Schwiegermutter und Tante uns
bewiesene herzliche Antheilnahme sagen innigsten
Dank. 15419

Familie Grimm.
„ Höllischer.

Offenhurg .
Nahezu zu 6% rentirendes

Wohnhaus
— AUaftil —

[ in guter , ruhiger Lage z« ver¬
kaufen . — Drei mit allen

! modernen Einrichtungen ver¬
sehene herrschaftliche Wohn¬
ungen . — Offenburg hat Gymn ,
Realsch., Landg » Amtsg . , Be¬
zirksamt , Garnison , ausgezeich¬
nete Bahnverbindungen nach
allen Richtungen ; reizende Stadt
mit prächtigen Anlagen und

! schöner Umgebung ; gesunde Ge-
[ birgslust . — Reflektanten wollen

sich wenden an W. Urnau ,
Vcrmittlg . von Hyp. , Jmmobi -

I lien , An - u. Verkäufen , Offen -
bnrg , Baden . 4234a .4.1

- mti WelMjstn.
Eine gut erhaltene eichene Presse

mit zwei eisernen Spindeln und drei¬
facher Uebersetzung, sehr leicht zu
handhaben , für Landwirthe sowie für
Gemeinden geeignet , hat billig z «
verkaufen 15406 .2.1

Adolf Walther ,Müller , in Söllingen bei Durlai '»
Billig zu verkaufen 2 voll¬

ständige gute Bette « wegen Mangel
an Platz . Schwanenstrahe 34 , part .
Händler verbeten ._ 88104

2 solide halbfranzös . Bettstelle »
mit sehr guten Rosten , schweren
Matratzen und Kopfpolstern in roth
Drell , ne « , werden , auch einzeln ,
k M . 52.— abgegeben in der Auktion
Nass , Kronenstraße 22 . 15414

Billig zu verkaufen 1 voll¬
ständiges Bett wegen Mangel an
Platz . Zirkel 20 , parterre . Händler
verbeten. 88105

kili inittchrchr Herd
mit 3 Kochlöchern, für kleine Familie
passend , ist billig zn verkaufen .
88101 Greuzstratze S , Hth . , 3 . St .

Einige große , schöne

Oelgemälde
(kein Oeldruck) , ganz neu , mit sehr
stark. , breit . , elegant . Goldbaroqne -
Rahmen , für nur Mk. 10 — per
Stück , zu verkaufen . Gerwig -
straße 39 , 2. St ., rechts . 88,07

Gut erhaltenes , starkes Sopha
mit 2 größeren Kantenils für
M. 50.— ; großer , bequemer
Diva « M . 28.— z . verk. Auktion
Naa » , Kroncnstraße 22 . 15416

Verlaufen
hat sich e!« junger Hnnd , Teckel ,
Männchen , mit weiß . Pfötchen ,
ans de » Name » „ Waldmann "
hörend . Gegen Belohnung ab -
zngeben . 88093

Waldstratze 83 , 8 . Et .

Zugelaufen.
Ein schwarzer Pudel ist zuge¬

laufen . Abzuholen gegen Entrichtung
der Jnserationsgebühr bei 4 . ksistsu »
dsrgsr , Markgrafenstr . 52, III . 8, «^

Versäume Niemand ein Probcversuch in 15410.3 . 1

la. Böhmischen Gas
Braunkohlen WiiWlch
Aei Waggonbezug Areiserttißig «ng.

e
o
1 »© ö* O

3 'S ?u machen . Dieselben sind im Hcizeffeci besser als Nubrkohlen und
« L liefere den Ztr . zu Mk . 1 .4V . Probesendungen überall hin .
S .1
a *
b .GS Karl Dürr , KohlerrlMdiung .

Kontor : Tegeufcldstraße LS . Telefon 1176 .

Ein gut drcsfirter

Kfitmerhttnd
wird zu kaufen gesucht . Offerten
unter 4217a an die Exp. der „Bad .
Presse " erbeten. 2.2

Mpfettaudln,
eine französische , gescheckte, zu kaufen
gesucht . Fasanenplatz 9,1 . 88092

iftmwff n ffe =$ triitt i,S
Diva « in Moqnettr u . Phantasie¬
stoff , Ottomanen mit Decke werden
billigstabgegeben beiW. LirLvLeulodr ,Tap - ziergeschäfl, Bürgerstr . 8. 87433

Ein kleiner Herd,
für kleine Familie oder alleinstehende
Person passend, ist um 13 Mark
z» verkaufen . 88102
Grenzstraße S , Hinterh , 3. Stock .

Weinwirthschaft -
Yerkanf . ir

In einer der größten bad. Städte
ist eine altrenommirte Wein »
toirthfchaft , mit einem Verbrauch
von 260 Hektoliter pro Jahr , wegen
steter Krankheit zu verkaufe « .

Selbstreflektanten wollen Offerten
unter B. 2034 an Hsasensteia 4
Vogler , L . S., Freiburg einsenden.

n anapee
mit Mechanik , sehr bequem und
schön erhalten , für M . 35.— zu ver¬
kaufen . Auktion Haas , Kronen¬
straße 22 . 15415
88103 2.1Fahrrad,
noch beinahe neu , mit Ständer u. f. w.,Modell 1900 , billigst zu verkaufen.

Kaiserstr . 43 . Vdh. 3. St .

ein Wurf , Brauntiger , glatt , Eltern
eingetragen , sehr billig zu verkaufe « .
Hollstein , Herrenstr . 9. 88095

Weinfässer ,
gut erhalltiic , sowie Faßlager
sucht zu kaufe « : Sebasttut

nttuek , Zähringerstr . 63. 87925

Iriseur -Gehilfe
tüchtiger, kann sofort eintreten bet
J . Dörr , Klauprechtstr. 3. 15417
I H0F Kinderfrau ,I welche etwas nähen und bügeln

cklkann , findet sofort bei hohem
Lohn gute Stelle nach Auswärts .

Stelle suchen : Tüchtige Kellnerin ,ein Kinderfräulein . 88106
Bureau Jang » , Durlacherstr . 56 .

Stellen finden :
Mehrere junge hübsche Kellnerin -

®
tt«t für Häuser 1 . Ranges,

1 Koch -Volontär ,' 1 jüngerer Kellner ,
mehrere Hans - « . Küchenmädchen
durch J > Wolfarth ’s Bureau ,

Merstraße 5. 15421 .2.1
Eine tüchtige Arbeiterin u - ein

Lehrmädchen , welches das Klcider -
machen gründlich erlernen will , können
eintreten in der Kurvenstra ^

e Nr . 13 ,
4 - Stock. 58094 .2 . 1

Eine tüchtige kaufmännische

Lehrstelle
ist in meinem En -gros - ® efdjäftt zu
besetzen. 15418 .3 .1C. A . Zentner ,
Karlsruhe , Kreuzstratze Nr . 28 .
W egen V ei Setzung

ist Schillerstraße 9 , 2 . Stock , eine
Wohnung von 4 Zimmern nebst
Küche , versehen mit Gaseinrichtung ,2 Abtheil. Keller, Waschküche , heiz¬
barer Mansarde und Trockenspeicher
auf Mitte September d. Js . oder
später zu vermiethen . 15413 .2.1

Näheres daselbst parterre .
. . . . . .- 26, 4. St ., ist ein au

, die Straße gehendes , schön möbl
Zimmer auf 15. Sept . zu verm . 8 " "
üichützenstraßc 61 ist ein möblirteSui Zimmer fof. zu vermiethen . Zu
erfragen im Laden daselbst. 86096

Ein junger Herr oder Schüler ,
welcher hier eine Lehranstalt besucht,
findet bei achtbarer Familie volle
Pension. Offerten bittet man unter
Nr . 88085 an die Exped. der „Bad .
Presse" zn richten.

Für einen 9jährigen Knaben ,
welcher vom 11 . September ab
das Reformgymnastum besuchen
soll, wird bei achtbarer Familienk " ' '

gesucht .
Offerten mit Angabe des

Pensionspreises unter Nr . 4207a
an die Expedition der »Bad .
Presse" erbeten . «L



Sette 6. Badische Presse . Nr . ISO .

Wühler Xrua .
Donnerstag - en 16. August 1SVV :

III

är - Konzert
gegeben von der Kapelle des

1. Bad. Leib - Dragoner 'Regiments .
Direktion : Kapellmeister W . Radeoke .

Pro gia m m ..
15398

L cdell.
1 vom Zrlr ; um Meer . Marsch . . . . . . . .
2. Guverture zu Pique -Dame . . . . .
3. Lanlafie a . d. Op . : „Zar und Zimmermann " . . .
4. Abschieds!« - a. d . Op . : „ Der Trompeter v. Säkkingen "

n. cd«».
5. LchlSsier, die im Monde liegen . Walzer a. d. Operette :

„ Frau Luna "
. . .6. Im Automaten -Salon . Humoristisches Potpourri mit

Originalmelodien . . .
(Inhalt :)

1. Eine Familie besucht einen Automaten -Salon .
2. Kinder -Polka . 3. Automat : 2 Husaren -Trompeter .4 . Automat : Glockenspiel- Polka . 5. Automat :
Schwarzwälder Spieluhr . 6. Phonograph : Vorbei¬
ziehen einer Militärkapelle . 7. Automat : Der kleine
Tambour . 8 . Automat : Böhmische Dorfmustkanten .9 . Uhren -Abtheilung . Schluß .

7. Intermezzo a . d . Op . : „ Cavalleria Rusticana " . .8. Swei Herzen ein Schlag. Solo -Polka für 2 Trompeten
m. «den.

9. Marsch der reitenden Jager *815 . . . . . . .10. La paloma . Mexikanisches Lied . . . . . . .
11 . Der MilitSrmarsch von seinen Anfängen bi» zur

Segenwart . Historische Marsch-Suite . . . . .

Anfang 8 Uhr. -

v. Jcfsel .
„ Suppe .
„ Lortzing .
„ Neßler .

Linke.

Vallstedt .

, MaScagni .
„ Haffelmann .

Boettge .

Entree 2V Pfg .
idck . Schleicher .

König von Preussen .
Heute Donnerstag Abend 8 Uhr : 18389

Vari6t6 :
Neu ! Originell !

Eintritt frei .
Neu !

Versteigerung .
Am Donnerstag den 16 . Angnst , Nachmittags2 Uhr, findet im Hofe vor dem Pfandlokal Waldhorn-

stratze 18 die öffentliche Versteigerung von zwei zur Konkurs¬
masse Ot>ert £ Zoller gehörigen Restkaufschillingen , aufMk. 15000 und 18200 lautend , an den Meistbietenden gegen
Baarzahlung statt. Nähere Auskunft über die zur Versteigerung
kommenden Papiere ertheilt der Konkursverwalter in seinemBureau Gartenstraße 39 . 15321 .8.2

Franz Gener ,

Freitag den 17. Angnst, Nachmittags 2 Uhr,
werden im Alnktiouslokal Zährittgerstraffe 28 gegen Baar versteigert :

1 Chiffonnier , 1 zweithür . Schrank , 1 Vertiko , 1 Tafelklaoier ,1 großer Spiegel in Goldrahmen , 1 Schreibbureau , 1 Spieltisch ,1 Ottomane , 1 Waschkommode, 1 Waschtisch, 1 Nachttisch, 1 Näh¬
maschine , 1 Kindersttzwagen . Vorhanggallerien , 1 runder Tisch,1 Küchentisch , Hockerle, 1 Wanduhr , 1 Hängelampe , 1 komplettesBett , 1 Bettstelle , 1 Decimalwaage , 1 Kaffeebrcnner , 1 guter Herdmit Rohr , 1 Gasherd , 1 Anrichte , 1 Fruchtpresse , 1 Waschhafen ,wozu Liebhaber einladet 15354

8 . Hiscliiiiaiui , Auktioiisstekchlift .

In gesündester Gegend
bl. bad. Schwa , zwaldes , herrliche Lage, von 3 Seiten von L

düngen umgebe » , finden

Evtvnchsene » nd Rinder
dal ganze Jahr liebevolle Aufnahnie . Besonders Ruhebedürstigen sowieauch als Winterkur ärztlich empfohlen . Schöne , luftige Ziiiimer , billigstePensionspreise . 6.2Geff . Offerten vermittelt unter Nr . 4169 » die Exp , der „ Bad . P >esse" .

der
Rastatter Fohlen- und Pferdemarkt -Lotterie

Ziehung 18 . September . Loose & 1 Mk . ,
Landwirthschaftl . Ausstellung zu Darmstadt

Ziehung 19 . September . Loose & 1 MI . ,
Radolfzeiler Zuchtthier -Ausstellungs-Lotterie

Ziehung 19 . September . Loose * 1,10 Mk . ,
Engener Fohlenmarkt -Lotterie

Ziehung 21 . September . Loose a 1 Mk .»
I. Pfälzischen Pferde -Lotterie

von Neustadt und Zweibriickeiti
Ziehung 4 . Oktober . Loose * 1 Mk . ,

Weimarer Kunstausstellung - Lotterie
Ziehung 0, - 10 . Dezember . Loose ä 1 Mk .,

sind zu haben in der

Montag den 3. Septbr .
Beginn eines Kursus für Beamte
und Kanflcnte . Tauer dieses Kurses
4 Monate . Verehrliche Da,neu und
Herren belieben sich umgehend an -
znineldeu . 14965 .14 .7

Ang . F] linier ,
25 Zmalienstraße 25.

Plimt-Ilutemcht

Expedition der „Bad . Presse".

wird gründlich im

MiMzMlien
und

iilTm Intel d>r
Jhmmfdiuriifem
praktisch ertheilt nach

| kr neuesten skanMschen
leiWßWen Methode .

Für Damen , welche Vor - 1
>kenntnisse haben , genügen

zur vollständigen Ausbil -
I düng 1- 3 Monate .

Das Honorar beträgt für !
I den ganzen Monat 18 Mk-

Wird der Unterricht nur am
Morgen besucht 9 Mk. Nach¬
mittags 10 M . 15836 .4 .1

Enpnle Spiess,"
Stoßes ,

Kroueustratze 16 ,
gegen dem Großh . Schloß . I

Anmeldungen erbeten.

Sicherheits -Seilwinde.
Tragkraft
500 kg ,
mit loset
Rolle bis
1000 kg .

Einfachstes und bestes Hebezeug
zum Aufwinden von Fässern,Ballen und Kisten etc. etc . durch
eine Person auf jede beliebige
Höhe . Prospect gratis. 3737a.6 .3

Ph . Mayfarth de Co .,
Berlin M ., Ghausseestrasse 2E , u .

Frankfurt a . BI., Baumweg 7.
WM" Wir bitten, unsere Firma
stets voll auszuschreiben .

Nähmaschinen,
Waschmaschinen ,
Wringmaschinen,
Waschmangeln
empfiehlt billigst 10280*

Ludwig Karle ,
mechanische Werkstätte,

Telefon 624 . Waldstr . IS .

J. Weck’s
Frischhaltung .

Hauptdepöt und Centralstelle
Oefiingen»Säckingen , Baden .

Zweigniederlassung und
Milchwirthschaftliche Abtheilung :

65 Kaiserallee 65 .
== === Karlsruhe . = =

ItätigerHahn
SSJ

Permanente Ausstellung aller
Frischhaltungs - Apparate u. Ge -
räthe , sowie srischgchalteuer
Nahrungsmittel ; tagt , geöffnet
von 4 — 0 Uhr Nachmittag » .

Anstalt zur Herstellung der Kiuder -
milch „ach Prof . vr . Backhaus und
tägliche Abgabe derselben in trink ,
fertig . Portiousflascheu . Sterili -
sirtc , garautlrt reine Vollmilch in
fluschen ä >/, „ nd 1 Liter. 4170 »

von viirnor , Linttgan . go » ; » e»,enorm billig zu verkaufe » . 10.8
Offerten uilter bl . Nr . B6619 au

die Expedition der »Bad . Presse ".

5ric0ricf ? st ?of
.

großen
Zur bevorstehenden Saison erlaube ich mir , auf meinen neuerbauten

aufmerksam zu machen ; derselbe eignet sich ganz besonders zur Abhaltung
von Hochzeiten. Versammlungen . Völlen rc. von 40 bis 300 Personen .

Ganz besonders empfehle ich meine vorzügliche Küche zu kleinen
Preisen . Diner k Alk . — . 70 , — , außerdem Tagesspezialitäten .

(Es empfiehlt sich einem wohllöblichen Karlsruher Publikum

.9 Direktor ,
langjähriges Mitglied vom Lempinstl,

zuletzt Bettleöslerter im Laiser - Leller Berlin .

Ir » Ghven dev Liefevanteir, Gvbanev «nd
Gönnev des Fviedvrchrhof»

findet am f2 . September . Abends 8 '/» Uhr im großen Zestsaal ein

Diner mit
statt .

Line Liste zum Linzeichnen liegt von heute ab bis 10. September
daselbst am Buffet auf .

Um zahlreiche Betheiligung ersucht freundlichst

15249.2.2 A . Rösch , Direktor .

Frauen arbeitsschule
von

Frau Finanz - Assistent Fuhr
in

ponaneschiugen (bad . Schwarzw .)
Hauptlehrfach r Zuschneiden,

Musterschmttzeichnen u Kleidermachen,
Methode sehr leicht faßlich , in Deutsch¬
land fast noch nicht bekannt (Schule
von Frau Profeffor Euer re in
Paris ) . Keine Schablone ! Nach
6 wöchentl. Unterricht vermag sich selbst
die ungeübteste Hand ein elegantes
Kleid anzufertigeii ; hierfür Garantie .
Für auswärt . Schülerinneil billigt
Pension im Hause . Beste Zeugnisse,
auch aus feinsten Kreisen , zu Diensten .

Näheres brieflich. Beginn des
nächsten tzwöchcntl. Kurses : 3 . Sept .

HB . Da auch dieser 2 . Kurs er¬
freulicher Weise wieder zahlreich be¬
sucht sein wird , so dürfte eS stch
empfehlen, Anmeldungen frühzeitig zu
bewirke» . 4191a .3 .2

Hamburger Lederhosen , 1
Bedruckte Lederhosen ,
Woteskinhosen,
Manchesterhose«,
Swirnhose»,
ZSlauleinene Anzüge

— Garantie -Qualitäten -
empfiehlt billigst 613i |

J . Sclineyer ,

I >attct >Cl» Mariage .-M- ^ Gebildeter Herr , 40er . do ,
gegen gute Bürgschaft gewährt den bei
ihr versicherten Beamten die Magde¬
burger Lebens-VersicherungS-Gesell.
schaft. 11680 *

Näheres durch die Generalage » ,
tue Markgrafenstratze 82 III .

20000 Mk .
werde « auf I . Hhpotheke auf
einen Neubau in der Weststadt
von einem pünktl . Zinszahler
auf 1 . Oktober aufzunehmen
gesucht . 3.2

Offerten unter Rr . 15335 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Gebildeter Herr , 40er , vor -
urtheilSfrei , gesund « . repriis .,
sucht die diskrete Bekanntschaft
einer gesunde « Dame mit Ver¬
mögen (event . auch Kind ) zu
mache « , zweck » Heirath bei Au -
neignng . Photographie steht
zu Dienste « , jedoch wird strenge
Diskretion verlangtn .garantirt .

Gest . Offerten , aber nnr vo «
betr . Dame selbst , erbitte baldigst
unter Rr . 88042 an die Exped .
der „ Bad . Preffe " .

Mariage .
TheilWergesuch

Einem tüchtigen Kaufmann
wäre Gelegenheit geboten , fi

'
mit M . 20999 bis 25990 an
einem rentablen Unternehmen
der Holzbranche zu vetheiligen .
Gefl . Off . « uter 15872 an die
Exp , der „ Bad . Presse " erb .

Ecke Marien - und Werde,slraßc .

Ml In «lein Ausverkauf BB
von mit solid gearbeiteten Kasten -
möbeln wirb das noch oorräthige
unter demTelbstkostenpreis abgegeben
und zwar : polirie ChiffonniercS zu
36 , 42 n 50 Mk., Kommoden mit
4 Schubkasten zu 25 , 30 u . 36 Mk..
Waschkommoden zu 20 , 35 . 45 und
60 Mk., mit Spiegelaussatz 90 Pik .,Vertikos 60 Mk . . vcrsch. Tische, Stühle
und Spiegel zu den billigsten AnS -
verkanfspreisen . Zühringerstr . 82 ,
zwilchen Kien, - ,, . Sldlerstr . B7879 .2.2

Maggi zum Würze « ,
Maggi 'S Gemüse - « . Kraftsuppen
Maggi ' S Bouillonkapseln .
Maggi ' S Gluten -Kakao cmpfieblt
bestens 4042a

An »nst Stetamann , Werderplatz .
,inc Fra « , welche Wüsche schön

flicke« kann , sucht sich noch einige
Kunden außer dem Hause . Nähere »
B8054 Tchützenstr . 22 , Hth .

ill - IM

Alleinstehender , unabhängiger , ge¬
bildeter Herr , 51 Jahre , evang ., mit
grüß. Baarverm ., sucht baldmöglichst
iiebeS Heim. Achtbare Damen mit
Vermögen werden gebeten, erostaem.
Off . vertrauensvollst unt . Nr . B781S
an die Exped. der »Bad . Preffe " ein-
zureichen. Würde sich auch in ein soll
Geschäft eiiiheirathen . Diskret , zuges.
und verlangt . Anonymes u. Vermittt .
nicht erwünscht. Unpassendes prompt
retour . 3.3

Jüngere » in der WirthschaftS
führuug durchaus erfahrene »
kautionSfühige WirthSleute
werde « p . 1 . Oktober d . I . auf
eine gut gehende Wirthschaft
gesucht . 3.1

Offerte « unter Rr . 15396 bef .
di « Exped . der „ Bad . Preffe " .

Wiltwer , 49 Jahre alt , kathol.,
mittlerer Größe , von angenehmem
Aeußern , gutem Gemüth uud außer¬
ordentlicher Nüchternheit , Angestellter
mit festem Gehalt u. s. w.< wünscht
sich mit einen ! anständigen Mädchen
oder Wittwe wieder zu verehelichen.
Auf Vermögen und Alter wird mÄ
gesehen. Die Betreffende muß alle
häuslichen Arbeiten verrichten können.
Offerten unter Nr . 4227a an die Exp .
der „ Bad . Presse " erbeten .

Vertreter Heirath.an allen größeren Plätzen Badens D / Tan allen größeren Plätzen Badens
zum Vertrieb couranter Artikel der
Baubranche gesucht . Fähigkeiten zum
Verkehr mit Baubehörden rc. erforder¬
lich . Offerten unter Nr . 15899 an die
Exp , der „Bad . Presse " erbeten . 3 .1

gesucht , gleichviel anElll Herr welch . Orte wohnend,ajiu 1
zum Verkauf unserer

Ligarren an Wirthe , Händler rc.

Eine gebildete Dame , 40 Iah «
alt , ev., mit einen: Baarvermögen von
25 000 Mk., wünscht mit einem Herrn
entsprechenden Alters behuf» Verehe¬
lichung bekannt zu werden . Nicht
anonyme Offert , unt . Nr . 15396 an
d. Exped. d. „Bad . Presse " erb. 2.1

Vergtg . M . 120 .— pr . Mt ., außerdem
hohe Provision . A. Rieok & Co . ,
Hamburg -Borgfelde . 4219a

Eine Ladentheke,
3 m 15 cm lang , 90 em breit ,

Zwei größere LalieilWllke,
unten mit Thüren , oben mit 3 schieb¬
baren Glasthüren versehen, je 2 m
50 cm hoch, 3 m 15 cm breit , sehr
gut erhalten , sind billig zu verkaufe».

Näheres 15400 .2.1
Kaiser -Astee 41 , im Lade «.

wurde am Sonntag Mittag vom
Mühlburgerthor bi» nach Mühlburg .
„Zum Hirsch

", eine silberne Herrcnuhr
mit breitem , flachem Goldrand und
Mongramm R .C. Der ehrliche Finder
wird gebeten , dieselbe gegen Br
lohnung abzugcbcn . 89043

Kricdrichsplatz 11 , im Lade ».

V erlor en .
zwischen Rudolphstraße u. Artillene -
kasernc 501 eine goldene Uhrkette .
Der ehrliche Finder wird gebeten,
dieselbe gegen Belohnung abzugeben.
B8052 Rnvolphstr . 25 . 2. St . k.
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EiiiKchcnfllMlilr .
im besten Zustande und für jedes
Komptoir passend, steht billig zu
verkaufen . 15398 .2.1
Markgrafenftraße 16 .

(neu) ist billig zu verkaufen . 88062
Zirkel 18 , 3. Stock links .

Hotelrestaorant'
Verkauf.

gtt einer verkehrsreichen, süddeut-
M*n Vrovincialstadt habe ein gut-
«2endes Hotel -Restaurant mit
Nrr Anzahlung von 15—20 Mlle
tu verkaufe « . Großbrauerei hilft
iw . Näheres durch C . Dietz ,
Karlsruhe , Kriegstr . 16 . 88073

HniMeckuf.
'

Wegen Todesfall ist ein sehr schönes
Anwesen mit einem 1' /,stockigen , gut
erhaltenen Wohnhaus , großem Garten „ - . f - j — gg — - =-
vor und hinter dem Haus , schöner ( SttaHtttlfi ' VWKAttf
Scheuer und Stallung , großem Hof V Utyai » < .
mit 3 Bauplätzen an zwei in Angriff
genommenen Straßen zu verkaufen .
DaS Anwesen würde sich seiner vor¬
züglichen Lage wegen , in nächster Nähe
der Dragoner - und Jnfanteriekaserne ,
für Offiziere oder Spekulanten , sowie
für jedes größere Unternehmen eignen .
Näheres unter Nr . 88081 durch die
fopcb . der „Bad . Presse "

Mr-lneieiMmig,
sehr wenig gebraucht , hauptsächlich
für Anfänger geeignet , ist preiswürdig
zu verkaufe« .

Zu erfrag . Waldhornstraße 24 t
im Laden . _ 87957 .3.2

gut geeignet als AuS
_ Hilfspferd für einen
PT ) Herrn bei d . Infanterie' oder einen Arzt , ist

preiswerth zu verkaufen . 4166a2 .2
Zu erfragen Rastatt , August «

strafte 11 , 2 . Stock .

i
und 4 Fauteuils ,

wenig gebraucht , billig
abzugeben . 15242 .2.2

A . Menke ,
Tapezier und Dekorateur,

Herrenstraße 37.

Pianinos ,
gut reuovirt , unter Garantie
zum billigen Preis von
Mk. 270 und 330 z« ver¬
kaufe « bei 15087 .4.4

flfla Hack ,
Ecke der Krieg - und Rüppnrrer -

straße 2, zwei Treppen .
Eigene , große Reparatur »

tverkstätte I

Gourot-Rad,
(Modell 1900), noch wenig gefahren ,
ist krankheitshalber billig zu ver¬
kaufe». Anzusehen Mittags zwischen
12 u. 2 Uhr und Abends zwischen 7
und 9 Uhr bei Secüer , Adlerstr . 27,
4 . St . r. 87997 .2 .2

Ein noch neues

Fahrrad
(Halbrenner )

ist billig zu verkaufen . 15359 .3.2
Waldhorustr . 37 .

Fahrrad )
gut erhalten , franz . Marke , fast noch
neu, umständehalber billig zu ver¬
kaufen. Zu erfr. u. 87827 in der
Exp, der » Bad. Presse"._ 3.3

Ein fabrrad
ist billig zu verkaufe « . 88080

Roonstr . 5 , 2. Stock, links .

Fahpradverkauf
Ein gut erhaltenes Pneumatic -Rad

ist sofort billig zu verkaufen. Näheres
88043 Schillerst - . 4 , 1 . St .

Sehr günstige Gelegenheit l
2 prächt. Diamautringe zu 110

Md 70 Mk. zu verkaufen . Karlsruher
Allee11,2 . St lks. , Durlach . 8 »°«' , .,

«

em . großer , zerlegbar , gebraucht , ist
"Eig zu verkaufen. 88056 .2 .1
Kaiferstr . 187 , Malerwerkstätte.
Zwei halbftanz . Bettlade « mit

Roste« , Matratze « und Polstern ,veu, find zu verkaufen ; dieselben
wnden auch einzeln billig abgegeben .» 8061 Zirkel 1 » , 3. Stock lks .

Ein sehr gut erhaltener

Kinderliegwagen
lst billig zu verkaufen . 88051 .2 .1

Akademiestr . 87 » 1 . St .
Wein- u. MoMer

W jeder Größe sind zu ver-
Z . kaufen. 88058

Heinrich Zink ,
»afermeister , Waldhornstraße 45.

Ein transPünbler Kessel
und verschiedene gebrauchte , gut
erhaltene Herde mit 1, 2 , 3 und 4
Löchern, billig zu verkaufen . 6 " "
10 .4 Erbprinzenstr . 26, Seitenbau

Ein 4 jähriger Hühner¬
hund , schönes Thier , ist
billig zu verkaufen . Rc-

flcctanten wollen sich unter 4216a an
die Exp. der „ Bad . Presse " wenden .

Stellen finden
Burm- Wilse,
zuverlässig , mit guter Handschrift , für
ein hiesiges Geschäftshaus gesucht .

Bewerbungen wolle man unter
Nr . 15385 bei der Expedition der
„ Bad . Presse " einreichen ._

*
Karlsruhe .

Wie " "" " .
In einem Colonialwaaren - und

Landesprodukten - Geschäftengrosnnd
ckätail siudet per 1 . Oktober d . I . ein
solider , tüchtiger , junger Man » , der
durchaus branchekundig und niit
allen vorkominenden Arbeiten ver¬
traut , pünktlicher , flotter Arbeiter
sein muß , Stellung . 3 .3

Offerten unter Nr . 15300 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Für das Comptoir einer Fabrik
wird ein angehenderCommis

sofort gesucht .
Offerten mit Zeugnißabschriftcn an
die Exped. der „Bad . Presse " erbeten
unter Nr . 4224 ». 2.2

Mer AkWWh
und perfekter Maschinenschreiber
mit schöner Handschrift für ein Bank¬
haus gesucht . Kenntniß des Bank¬
fachs nicht unbedingt erforderlich.

Offerten unter Nr . 13883 an die
Exped. der „Bad . Presse ".

Co mp toll »Ist
tüchtig , gewandt , zuverlässig , für unser
Bureau gesucht. 4213 » .2.2

Offerten mit Lebenslauf u. Gehalts¬
ansprüchen .

Expedient
u eine Brauerei wird per 1 . Oktober
.. er . ein gewandter

junger Mann gesucht.
Offerten mit Gehaltsansprüchen sind
zu richten unt . P . 4784 an Haa -
senstein Ä Vogler , A . - G . ,
Stuttgart . 4243a

Apothekerelevk!
Zum 1 . Oktober ev . früher wird

für Vorort von Karlsruhe ein Apotheker¬
eleve gesucht . Gewissenhafte Aus¬
bildung unter Leitung des Chefs .
Lehrgeld nicht beansprucht. Gefl . fr .
Off. u . 4193 » an die Exp . der „ Bad .
Presse "._ 3L

Tüchtige

Modellsciireiner ,
welche in der Herstellung von
Dampfmaschiuenmodelle « Erfah¬
rung besitzen , werden gegen guten
Lohn und dauernde Arbeit gesucht
von der 15409 .2 .1

Maschinenfabrik
vom. L. Nagel, Acl.-8es.,

Karlsrnhe -Mühlburg .

ctnilrrifrniicr
für Lebensmittelbranche
per 1 . September oder Oktober cr. gesucht. Offerten mit Ge-
hgltsansprüchen und Angabe der seitherigen Thätigkeit sind unter
Nr . 15391 an die Expedition der „ Bad . Presse " zu richten .

Wir suchen für unser Putzgeschäft |
einige durchaus tüchtige

♦ ♦

MeialWeifer
nr dauernde , lohnende Beschäftigung
gesucht . 4222a .4 .2

Süddeutsche Metallwaarenfabrtk ,
Mußbach , Rheinpfalz .

Für eine größere Wurstfabrik
Nürnbergs wird ein junger , streb-
iamer 4122a,3 .3

als Erstgeselle gegen höheren Lohn
gesucht. Nur tüchtiger Wurst¬
macher möge sich melden. Off - mft
Gchaltsanspr . sofort unter di. 8 . 1647
an Rudolf Mosse , HOrnberg ,

welche in Capotten gut eingearbeitet
[ find, bei gutem Gehalt und dauernder |
Stellung . 15403I

Hermann Schmoller L Cie,
Eine » tüchtigen

Mechaniker
auf Fahrrad -Reparatnre », sowie
einen gewandten 15394

Laufburschen
stellt sofort ein
La -udwig Karle ,

Waldstraße 15.

Gesucht
zur Instandhaltung einer Villa ein
älterer zuverläspger Manu , der
im Obst - und Gemüsebau , sowie
Bienenzucht erfahren ist.

Schriftliche Offerten an
von ChrustschofF,

15384 .2.1 Friedrichsplatz 7.

Tüchtiger

lener
per sofort gesucht. Lohn 40 Mk.
per Monat . *

Näheres unter Nr . 15238 in bev
Expedition der , Bab . Presse " .

Unverheiratheter , zuverlässiger und
gewandter

Kutscher
auf 1 . Oktober aufs Land gesucht .

Offert , mit Lohnanspr . und Zeug¬
nissen unter Nr . 4233 » an die Exped.
der „Bad . Presse ". 3 .1

Ä « m sofortigen Eintritt
wird ein tüchtiger, stadt¬
kundiger Kutscher mit
guten Zeugnissen gesucht .^ Kroneustraße 3V.

Ein fleißiges , junges 15412

wird als Stütze der Hausfrau ge¬
sucht. Eintritt am 1. Sept . d . I .

Näheres Dcgenfeldstr . 13 , 1. St .

da? gut kochen kan », sich allen Häusl .
Arbeiten willig unterzieht , per
1 . September zu kleiner Familie gegen
guten Lohn gesucht . Offerten unter
15344 an die Exped . der „Bad .
Presse" erbeten. 3.3

Ein tätiges Mädchen
mit gmen Zeufiniffen in kl. Haushalt
zu einem Krade pr . 1. od. 15 . Sept .
gesucht . 15376 .2 .2

Julia » Schiff , Direktor ,
Durlach , Palmaicnstraße 28 .
Ein tüchtiges 88049 .2.1

M - mi ! KWmWen
wird auf 1. September gesucht «

Kaiserstraße 219 .
(Ein sol. junges Mädchen , welches sich
» willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht u . etwas nähen kann , findet
auf 1 . Scpt . bei einer einzelnen
Darne gute Stelle . Näheres 88055

Kaiferstr . 141 , 3 Tr. rechts.

Verkäufern »
gesucht für ein Kurz- und Wcisr -
waaren -Geschäft. — Offerten nebst
Gehaltsansprüchen und Zeugiiißab -
schrifteu unter 1192» an die Exped.
der „ Bad . Presse "._ 4.3

Alttdeheir
finden dauernde Be¬
schäftigung bei 15387.2 .1
Elikauu ffaer ,

Lachnerftrafie 7j9.
Wionat^ vcnt gesucht

für einige Stunden des Vormittags .
Näheres Schillcrstraße 3 , pari . 88047

Jwaifrufniiirrtii = cTirfiifi .
Suche für meine Conditorci ein

branchekundigcs zuverlässiges Fräulein
zum Eintritt am 1. Septeniber . Off .
mit Angabe seith. Stellung u . Zcug -
nißabschriften an 88087 .2.1Karl Kaufmann , Conditor,
Ludwigsp latz 61 , Kar lsruh e i . B .

Tüchtigest
lN

und ein K ü ch e « m ä d ch e n per
25. August gesucht . Näheres unter
Nr . 88076 an die Exped. der „Bad .
Preffe ". 2.1

ll!
in ein erstes Hotel bad . Amtsstadt .
Jahrcsstelle . 35 Mk. pr. Monat .
Alter zwischen 25 und 40 I . Nur
mte Zeugnisse mit Photographie .
Offerten unter Nr . 4228» an die

Ex ped . der „ Bad , Preffe " erbeten.

Kochfräulein -ÖBsucli.
Fräulein , welche Lust haben , das

Kochen zu erlernen , können wieder
eintretcn im September . 68050 .2.1
Kaiserstratze 219 (Weill-WlllllM ).

Eine geprüfte
Erstwärterin

für Mitte September gesucht .
Ara « Tesseraux ,

15395,2 .1 Kriegstraße 145 ,

Monatsfrau ,
eine junge , ehrliche, für Nachmittags ,wird sogleich gesucht. 88059
_ Semurars t r . 7 , 3. Stock .

Wir suchen zum Eintritt per Herbst
oder früher einen jungen Mann mit
guter Schulbildung als 15260

Lehrling
gegen sofortige Vergütung .
Bahm & Kassler ,

Steinftraße 19

Lehrling
mit guter Handschrift für 1. Nsscc .-
Büreau per sofort gesucht .

Offert , unter X . 2 . 15374 an die
Expedition der „Bad . Presse " . 3 .2

In iniscr kansmiiurrrsches Bu¬
reau kann ein 15408 .3.1

jünger Mann
mit guter Schulbildung gegen sofortige
Vergütung in die Lehre treten .

Maschinenfabrik
. L. Kagel , Act.-Ges.,
Karlsrnhe -Mühlburg .

mit guter Schulbildung , aus acht¬
barer Familie , f 'ir unser Bureau
gesucht . 151033 3
Quefssaier «K? Co . ,

Pasietwaarcufabrik ,
K rr . r i s r u h e .

Wir suchen aus v "scr technisches
Bureau einen jrruaeu Maurr »nit
guter Schulbildung als 15107 .3 .1

Eehvlrng
gegen sofortige Vergütung .
Maschinenfabrikvora. 2* . Nägsl

Karlsrnhe - Mühlburg .

Stellensuchen
Ei« Kaufmann,

24 Jahre alt , gelernter Drogist ,
sucht , gestützt auf guteZeuguisse ,
mir, ffnueniifß Steilung.

Zn erfr . u. Rr . 88082 tu der
Exped . der „ Bad . Presse ". 3.1

Buchhalter
(dopp ., amerik . u. Abschluß) wünscht
sich zu verändern . Gefl. Off . unter
Nr . 88086 a . d. Exp, d. „Bad . Preffe "

Junger Mann , welcher seine Mili¬
tärzeit jetzt beendet, gelernter Eisen
Händler , sucht Stellung perl . Okt.
evcnt . auch in anderer Branche , für
Bureau oder Lager . Gefl. Offerten
unter J . R . 257 postlagernd Lahr
in Baden erbeten . 4226a .3.1

Jg . Mau « mit sch. Handschrift
sucht Stellung als Komptoirist oder
Schreiber . Offerten unter Nr . 88065
au die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten .

Stellung
sucht ein junger verh. Mann , ivelchcr
im Lohn -, Krankenkassen- und Ber -
waltungSwcsen vollständig vertraut
ist, aus eiueni hies. Bureau . Der¬
selbe würde auch einen Burcaudiencr -,
Portier - oder Magazinspostcu über¬
nehmen . Gchaltsansprüche sehr be¬
scheiden. 2 .1

Gefl . Offerten unter Nr . 68089
an die Exped . der „Bad . Presse".
Mine ältere , anständige Frau , geVL stützt aus gute Zengniffe , im Haus -
halt und der Kinderpflege bewandert ,
sucht paffende Stelle , auch nach
Auswärts . Offerten bittet man in
der Exped . der „ Bad . Presse" unter
Nr . 88084 abzngcben . 2.1

Zii vermiethen -
In meinem Neubau , Roon -

straße 19 , habe noch den
H . {Stock ,

bestebend in 4 Zimmern , Bad , I
Balkon und hintere Veranda
und Zugehör , aus 1 . Oktober zu
vermiethen . 15210 "

Antheil am Garte » .
Näheres Kid » Nlaeyer , I

Malermstr ., Hirschstr. 45 .

Ilofmiuig 511 oerniietlieiu
Kaiserallee 63 , II, ist fiitc

freundliche Wohnung von vier
Zimmern mit Balkon , Küche, Bade¬
zimmer , 2 Kellern , Mansarde und
Trockenspeicher per sofort oder später
billig zu vermiethen . Zu erfragen
daselbst 2 . Stock . 676 !3.5 .4

Wohnungen zu vermiethen .
1 . Stock 3 Zimmer , Küche , Man¬

sarde , Keller ; 3 . Stock je 2 Zimmer ,Küche u . Keller auf 1 . Oktober billig
zu vermiethen . Zu erfr . Körnerstraße
Nr . 24 , II . l ._ 15295. 4 .3

Bernhardstr. 3,nächst dem Dnrlachcrthor , istim 8 . Stock eine schöne Woh¬
nung , bestehend aus 4 Zim¬mern , Balkon nebst allem
sonstige » Zugehör , ans I . Ok-
tober zu vermiethen . Näheres
daselbst oder Klanprechtstr. 16 ,im 2 . St ., zu erfragen . 14310*

itlittrtrJUM,
bestehend aus 5 Zimmern (Bal¬
kon, Veranda ) , Küche, Bad nebst
Zubehör , sofort zu vermiethen .

Näheres bei A . Laeroix ,Schützenstr . 12 , 2 . St . 15331.6.4
(Hi » e Wohnung im 3. Stock mitv-> 3 Zimmer » , Küche nebst Zugehör
ist sofort oder auf 1. Oktober zu
veruiiethen . Daselbst ist auch gut
erhaltenes Möbel zu verkaufen .67951 Schssfetsilaße 38, 2. Stock .
ILine der Neuzeit entsprechend aus -^ gestattete , schöne Wohnung nächstd . Kriegstr . , besteh , aus 5 Zinini ., ein
jed . ans d. Straße geh ., mit Bad , 2
Kamm , 2 Kell. , sow . Autheil an der
Waschk. u . d . Trockensp. , ist sogt . od.
spät , zu verm. Äiäh . zu erfr . , Aorm ..Krie gsrraße 73, Part . 67841 .22

Gsethestratze 29
ist eine Wohnung von 3 großen ,geräumigen Zimmern mit Zubehör ,wovon 2 zweifenstrige auf die Straße
gehen , mit Koch - und Leuchtgas ver¬
seile : , , a» kleine Familie ans 1. Oktober
zu vermiethen . 14908.5.5N ähere ? int 1 . S tock.
^ - crbcrstraßc 100, 2. Stock, ist eine

Mansarden - Wohnung mit
GlaZabsckluß , 2 schöne Zimmer , Küche,Keller und Trockeuspeichcr, an eine
kleine Familie auf 1 . Oftober zu
vrrmicihen . _ 88067

Mitttevftvcrfze21
sind drei schöne Ztveizimmer -
«uohnungen auf 1 . Oktober zu ver¬
wirrten . Näheres im Vorderhaus ," Stock rechts ._ 14779*

Zn » ermiotheu : SchöneBalkon -
ieo !) 2 Zimmer , Küche u . s. w. ,
veutl . auch möblirt , auf 1 . Oktober
Per früher . Zu erfragen Hildastr . 5,

2. St ., Mnhlburg . 68071

Zu vermiethen .
In Durlach ist ein inaünstiger Lage

gelegener Spezerei - Geschäft mit
großem Bierkonsum auf 1. Oktober
zu vermiethen. Auch ist das ganze
schöne Anwesen unter günstigen Zahl¬
ungs -Bedingungen zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 14885 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " - 6.5

WshNU p München .
Hirschstratze 45 , nächst der

Kriegstraße , ist eine Wohnung
von 5 großen Zimmern mit
Balkon , 2 schönen Mansarden ,
2 Kellern , Antheil an der Wasch¬
küche und Trockenspeicher , auf
sofort od. 1 . Okt . zu vermiethen .

Die Wohnung wird durchaus
elegant hergerichtet ; auch wird
auf Wunsch Bade - Zimmer
erstellt. 15211 .3.3

Näheres 1. Stock daselbst .

Fessingstraße 15 ist der 2 . Stock , be-
stehend au? 5 Zimm . , Küche und

Zubehör , auf 1. Okt . od. später z»
vermiethen. 87985 .3.2
Achützenstr . 36 sind zu vermiethen^ auf 1 . Oktober : 1 Wohnung
Vdh. , 4. St ., mit 3 Zimmern nebst
Zubehör , 2 Wohnungen Stb ., 3 St . ,
je 2 Zimmer nebst Zubehör . Nähere ?
im Laden daselbst. 87977 .3 .2
Losienstr . 39 ist eine schöne Man -
O sarden - Wohnung von 3 Zimm -.
Küche, Kell. sogl . od . spät , zu venu .
Ebendaselbst schon blühende Oleander ,
bäume zu verkaufen . Näheres im
Seitenbau 2 . St . 87995 .5 .3

Zwei PartmtlMt
am Marktplatz gelegen (Haus mit
Einfahrt ), sind sofort od . auf 1. Ok>
tobcr als Lagerräume billig zu ver -
miethen. 88079

Kaiferstr . 143 , im Schuhladen

Werkstätten
von 50 —100 qm , mit
oder ohne Wohnung so¬
fort zn vermiethen .

Näheres Rüppnrrer -
stratze Nr . 20 . 8276*
^ Lürgerstraße Nr . 16 ist ein kleiner^ Raum als Werkstätte oder
Magazin auf 1 Oktober zu ver¬
miethen . 88070

Zimmer zu vermietsleil ,
möblirt , 2 . Stock, an einen besseren
Herrn sogleich oder später . Näheres
Marienstr . 48 , 2. St . r . 88074 .3.1
Ajahnhofstr . 28, 1 . Tr . hoch , können^ anständige Arbeiter Kost und
Wohnung sofort erhalten . 88069
Äurlacher Allee 10 sind in gutem2k Hause im 2. St . 1 od . 2 Zimmer ,
gut möblirt , an eine bessere Dame zu
vermiethen. 15096 *

Ilouglasstraße 8 sind zwei große , helle
2k Parterre -Zimmer , unmöblirt ,
auf 1 . Oktober zu vermiethen .

Näheres im Laden . 15095 *
fC.in einfach möblirtes Zimmer auf^ sofort oder später billig zu ver¬
miethen. Zu erfragen Morgenstraße
Nr. 10, 5. Stock. 88044
(Lin einfach möbl. Zimmer an ein:
^ bess. Arb. sof. zn verm . 88035 .2.2

Durlacher Allee 36 . Stb . 4. St .
(Jin einfach möblirtes Zimmer ist^ per sofort zu vermiethen . Zu
erst. Zähringerstr . 7 , Laden . 88068
(Laiserallec 35 ist ein möbl . Man »
^ sardenzimmer an einen Ar¬
beiter sofort od . später zu vermiethen .
Zu erfr . Seitb ., 3 . St ., l . 8 »<>*" V
Aarlfriedrichstr . 30 , sind schön möb -

lirte Zimmer auf sofort oder
später zu vermiethen . 88072
Kriegstraße 153 ist im 2. Stock ein
^ gut möblirtes Zimmer ohne vis -
ä-vis in gesunder Lage an einen
befferen Herrn sofort oder 1 . Scpt .
zu vermiethen. Näheres das . 88077
Qlternbergstraße 8 , 2. Stock , ist ein
^ möblirtes Zimmer
zu vermiethen . 88045
^ st- interstraße 42 , Hintcrh ., 3 . St .,

ist ein gut möblirtes Zimnrer
mit oder ohne Kost an einen Arbeiter
sofort oder auf 1. Septeniber billig
zu vermiethen. 88078

Uasinnna 3 Zimmer und große
Lvvljllllllij, Küche mit Zubehör und
Garten oder steter Hof per 1 . Okt .
von kleiner Familie zu miethen ze¬
ucht . Offert , unt . Nr . 88091 an

>ie Exped. der „Bad . Presse ".

Wohnungs-Gesuch !
Für eine kleine Familie wird in

einem Orte in nächster Nähe von
Karlsruhe , am liebsten in Beiert¬
heim, eine Wohnung von 2 groben
oder 3 kleinere » Zimmern nebst Küche
und Zubehör auf 1 . Oktober zu
miethen gesucht . Offerten nebst Preis -
« »gaben an die Exped . der » Bad .
Presse" unter 3 . N. 4197a . 3.2

ein möbl . Zimmer für
Septbr . oder früher in der

Lftftadt . Offerten mit Preisangabeunter Nr . 88075 an die Exped . der
,Bad . Preffe" .
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Ortsgruppe «arlrnche i. V.

Samstag de« 18 . « ngnst , Abends 0 Uhr :

Dekoratlons-I mit Kommers
im „gold . Adler ".

Sonntag de« 1» . August »
bei jeder Witterung :

Tanz-Aurflug nach Duvlach (FiNalle).
Abfahrt 3»' Uhr mit der eleetr. Bah », Durlacher Thor . 15339 .3 .2
Eintrittskarten find zu haben bei Herrn Berali . Jtaka , Cigarren

Handlg . , Kaiferpaffage ; bei Herrn J . Dahriager , Cig .-Handlg .» Karl
Friedrichstrabe ; bei Herrn J . Webar , Hotel „gold . Adler ".

Um zahlreiche Betheiligung bittet

Der Vorstand .

Am 1b. September eröffnet Unterzeichnete ein

Privat - Lehr - Institut
im Handnähe « , Klicke « » MaschinenuLheu , Weist - und Buuisticken »

Kleidermachen .
Der Unterricht resp. Cours dauert 3 Monate und werden der

Schule entlaffene Mädchen, sowie Damen gegen mäßiges Honorar , je nach
Uebereinkunft des Unterrichts , ausgenommen .

Anmeldungen werden bis 1b. September täglich , Vormittags 9 bis
11 Uhr , Nachmittags 2 bis b Uhr, entgegengenommen . 15390 .4.1

Auswärtige Schülerinnen können auch Pension erhalten .
Anna Kölble ,

geprüfte Irr Lrrstrr « letz rerirr ,
Akadenriestraste 15 .

^ 6188 & KölSCh
211 ISaiserstraase 211 .

SelegendelttliM.
DaillCll -IIemd aus Ia. Eis. Hemdentuch

mit Spitzen . . . pr . Stk . Mk . 1.10,
Dameil -Hemd aus Ia . Renforcö

mit Handfeston , . pr . Stk. Mk . 2.25,
Uameil -Hemd aus Ia . Renforcö

mit handgestickter Passe , pr . St. Mk , 3.50 ,
echt Madeira -Stickerei. 1534,\ 4.2

Billiger Möbel-Ausverkauf
wegen Neu - nnö Zlmfcmi .

Da mein Laden innerhalb 3 Wochen unbedingt geräumt sein mutz,jo gebe ich ans die Ausverkaufspreise noch

np IO °
|„ Rabatt . "MK

Vorräthig sind noch : Feine Schlafzimmereinrichtungen i «Lichen «nd Rnstbanm » « iiffetS , Spiegel und Bücherschränke»Bertiko , Waschkommoden, mit «nd ohne Spiegelaufsatz , Schreib - ,Auszug « und feine Stegtische , Nähtische , « tagsre « nd Spiegel .
Ferner : Garnituren in Plüsch nnd Wollstoff » Divans in « ameel -
tasche « , Moqnetteö und Kautafiestoff » einfache Sopha «nd
Kauteuils . 15W6 *

Für Brautleute besonders günstige Gelegenheit .

Johann Göb ,Schreiner - und Tnneriergeschnfi ,
Waldhornstratze 32 .

Stotz Sc Cicf »
Eleltricitäts > Gesellschaft m , b . K. |

Mannheim .
Ekktriscbe Licht- und ffralt-ffnlagen

jeder Art und Grösse.
5

Versandtan
oirunbekannfe Empfänger

Kachn .od.yorb.Einsendung

ftBSP*
Nur

l
’iirectzubeziehen

von

BERLITZ SCHOOL
Kaiserstr.161,g Tr.,Ging Rittrrstr.

SPrach. Lehrinstitut
für Grrvnrhfene .
FRANZÖSISCH, ENGUSCH,

ITALIENISCH , RUSSISCH (tc.
Nnr Lehrer

der betreffenden
Nationalität .

Neber 100 Zweigschulen .
I » den Berlitzschule« hört ,
spricht und schreibtder Schüler ,
selbst der Anfänger , nnr die zu
erlernende Sprach « . Probe¬
lektion gratis . Einzel - «nd
Elaffennnterricht , für Herren
« ud Damen » am Tage und

Abends . Eintritt jederzeit .
Prospscte gratis und fraaes .

Fr . Wilh . Hauser , Karlsruhe,
gegenüber dem Markt,

rstr . 2 ;5
am Markt,Telefon 464

empfiehlt :
Gebrannten Kaffee : „ .« azengo -Mischung . . p. Psd . 80 MublOllXftDnn &tO OiO .Haushaltnngskaffee . . . . . . „ 100

Eampinas -Mischuna . . . . . » 120
Karlsruher - . Perl . . . . » 120
Berliner » . . . . » 140
Wiener „ . . . . „ 160
Earlsbader . . . . . » 180

IlTinsonst ; !
sind alle Bemühungen der Konkurrenz,die billigst« Bezugsquelle sür
Möbel und Betten !

ist doch nur 140öl *
8183 Kaiserstr. 8183

745».50.26

Le Palma
Hermes
Praesent
Horrido
Partura►Tendering

100 Sick 100Sick
Esquisifos M &ao
La Rosila 5,40
Yokohama 6.-
Ceres &eo
Kaieerdgaire aso
Wissmann 8.50

koloffaler Umsatz , nur direkter Bezug,Selbstfabrikation von Polsterwaaren ,wenig Spesen , setzen mich in die Lage,nur gute Möbel bedeutend billiger wie
jede Konkurrenz zu verkaufen. — Ber -
fanbtohneEmbaNagcberechiinng -
Auszug aus d . Preiscourant .
Vollständige Betten von M . 70 .— an
Seegras -Matratzen » „ 8.— „Haar -Matratzen » „ 40 .— „polirte Chiffonniere » „ 29.— .216. Kleiderschränke „ „ 25 .— »

pol .SchubllA>en- Kom-
" " »

moden . . . . „ „ 20.— „Garniturenin Plüsch . 130 .— ..
Büffets . . . . . „ 80.- „vollst. eicheneZunmer«

Einrichtungen . . „ 300 .— .rollst. Schlafzimmer-
einrichtungen mit
Roßhaarmatratzen „ » 550.— „

Spiegelschränke mit
Krystallglas . . . » 80.— ,

Ovaltische . . . . „ „ 15.— „
Dophos in all .Stoffen „ . 32 .— »
pol . Waschkommoden

mitMarmorallfsatz » , 38.— „
Nachttisch « . . . » » 6.— „
gute Wirthsstühle per Dutzend 36 M.
Stroh - und Holzstühle von M. 2 .50 an
Plüschvorlagen b/^breit » „ 10.— ,
Spiegel . . . . . • » » 2 .— „
Vorhanglersten . . . „ „ 1 .— „
Kochfeine Kinrichtnnge » stet «

auf Lager billigst .
Hotels u . Anstalten gewähre ich bet
größerem Bedarf »och Extra -Rabatt .Jul . Weinheimer

! \ Fw 14857 . 4. 31

ISrtihufMttafjWaschstoffe
aller Art für Kleider j

und Blousen
billigst .

Gustav Cahnmann
Karlsruhe » Kaiserstr . 125. 1

Ankauf
zetragener Herren» » nb Fraueu-
tleider , Schuhe und Stiefel,
Militäreffekteu, gebrauchle Beilen
uub Möbel und zahlt hierfür die
höchsten Preise

Elise Levi,
Markgrafenstraße 23

parterre . 10019 *

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦es

j gengalische f
♦
♦

: MMtßm-FM« r
$ 15289 zur 3 .2 J♦ Aekenchinngvon Härten rr . 4
X empfiehlt billigst X
| Chr . Wieder , |
J Karlsruhe, Kricgftr. 5a . ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦

Wenn alle Vögel
sprechen könnten , würden sie ein¬
stimmig nur „ Bost ' fcheS Bogel -
fntter mit der Schwalbe " ver¬
lange », welches seit 15 Jahre »
glänzeud bewährt , 100 fach prämiirt
u . für jede Vogelait sachverständig
znbeieitet ist . tziur in Packeten mit
der Schwalbe von 10 bis 100 Psg .
erhältlich in Karlsruhe bei
Karl Weiss . 4119a,122

anerkannt vorzügliche Qualität
« Pfund » s Pfg -, 1 Pfund 16 Pfg .

Kaiserauszug
6 Pfund dS Pfg ., 1 Pfund 18 Pfg.

tzier Nach aus » .
Mehl 0 0 0 1 Sack 100 Kilo M. 25.— M. 24.-« aiferantzzng 1 * 100 , „ 27.— „ 26.—
Corinthen . 1 Pfd . 27 Pfg.Sultanine « . . . . . . . 1 , 50
Rosine « . 1 „ 86
Citronat nnd Orangeat . . 1 „ 60
Backpulver Siebig Packet 8 Pfg . 5 Packet 85

dto. Eiermann „ 10 „ 2 „ 18
. 20 „ 2 „ 88

Banrllezncker . . » 10 „ und 15
EitronenSl , vorz. z . Backen IGl . 10 Pf ., 3 Gl. 25

XMKarigra . rixie
Bester Ersatz für Tafelbutter

1 Pfund 70 Pfg ., bei 2 Pfund » SS Pfg .
Bester Ersatz für Kochbntter

1 Pfund SS Pfg, , bei 2 Pfund ä SO Pfg .

ISackobsl . i Pfd . 5 Pfd.
Pflaumen per Pfd. 22 , 28 u. 40 Pfg.
Dampfäpfel » feinste Waare . . . 50 48
Apfelschnitze dto. . . . 50 48

Wurst waare ii .
Mettwurst , harte (Deutsche Waare) Pfd. 85 Pfg.

Cognac ,
deutscher, Fl . 150 Pfg ., Fl . 80 Pfg .

Himbeersaft , garantirt rein ,>/j Flasche 105 Pfg . , y , Fl . 55 Pfg . o. Gl .

Ra « g»»n-R«iD
Moulmain - „
Java - ,
Caroliner - „ . . . . . . .
ReiSflocke« . . .
Srie », weiß .dto. gelb, französischer . . . .« erste» grob, für Schleim . . .

dt» , niittel . .
dto. fein .

« erstenflocken . . . . . . .« ruchmaccaroni . . . . . .
Maeearoni , mittcldick und fein .
Snppen -Sinlage «, wie Sternel,

Gricbelchen , Buchstaben . . . .
Kadennudeln .

dto. feinste Eier - . . .

« 87 g
[ tnU tct Kt ,' nt bas

SM .
Pfg.

38

emüfenndeln » breite
Haferflaum . . . .
Hafergrütze . . . .
Kartoffelmehl . . .
« rünkern ganz, neue .

dto. gemahlen .
Sago , weiß .
Tapioea , ostindischer .
Bogelfntter , gemischtes
Hirse . .
Panirmehl . . . . .
Mohnsaat .
Onln Mohnöl , feinstes deutsches (»orzüglich zu" eiv , $ olot > Ltr . 80 Pfg . bei Vorzug! . Qualität .
Seifen und Waschartikel .

— Sehr beachtenSwerth , weil bei vorzüglicher
Qualität außerordentlich billig . —

Kernseife Ia weiße St . 12 Pfg ., 10 St . 110 Pfg.dto . I, gelbe „ 11 „ 10 „ 100 »Schmierseife . 5 Pfd . 20 „Soda . . . 5 „ 18 „
Seifenpnlver , vorzüglich u . sehr empfehlenswerth.

4 Pq . 18 Pfg .
dto . Salmiak Terpentin , 1 Pq . 12 Pfg .

Borax . . Pfd . 40 „

693a

wer diese
wichse nur
einmal
ver¬
wendet ,
geht
nie mehr
davon
ab.

Schutzmarke.

UM - Wse
in - lau-weißenDosen
Gibt rasch und mühelos

schönsten Glanz.

4 5, 10 und 20 pfg.
ZU haben in den meisten

Gasmotorenbesitzer,
welche im Besitz von Schiebergasmotoren sind, empfehle ich meinen
Gebrauchsnntsterfchutz , Ventilkörper mit Glührohrzündung
zur Umwandlung eines Schiebergasniotors in einen Ventil¬
gasmotor mit Glührohrzündung ohne Veränderung des
Motors . Die Vorzüge desselben sind :

Weniger Gas - « nd Delverbranch , mehr Kraft¬
entwickelung , größere Reinlichkeit , nur '/«jährlich
zu putzen , Reparaturen fallen nur noch ganz
selten nöthig . Kosten verhältnißmäßig gering .

Auch andere Motoren mit Flammenzündung werden von
mir in solche mit Glührohrzündung umgewandelt .

Referenzen zu Diensten . 13896 .20 .46. 8ehönemann,
nrerhanisrhe Merkstätte »

Karlsruhe i. B«
ÜIB. In der bad. Landesgewerbehalle ist ein 4 8 ? . um¬

gewandelter Gasmotor zu den üblichen Besuchsstunden in Betrieb
zu sehen .

B .
0 «
fO
&S i atentlH

CKLEYERK.Ea
9
,S l

!
P

iNGENitURi Patentanwalt

t
{HAFERMEHL :

Beste
Kinder
Xahrung.

xJjjch empfohlen
f *1 T/iedarlao « n4

Hohenlohe

Hafer-Mehl

Niederlagen
durch "Plakate

kenntlich

Pianino ,
fast neu , mit sehr entern To » , nufer
Garantie ui» de» billigen aber festen
Preis von 450 lvtark zu verkaufe ».
Zu erfrage » in der Expedition der
»Bad . Preffe « unter Nr . 15251 . 5 .5

von tüchtigem, rvutinirtem , kautions¬
fähigem Fachmann Hotel oder
R e si a u ra iz t feineren Genres.

Gest. Offerten bef. die Exped. der
„ Bad . Presse * unter Nr . 4165 ». 8.3

Walaser j
11937 ( «Be Arten ). 20.18

[ Einzel -Unterricht für Damen I
und Herren erthcilt

Aug . Ehmer ,
Ainalienstratze 25 .

Reelle Gelcgenlieit.
Ein große » , leistungsfähiges

Möbel - Ausstattung » - Geschäft
liefert an zahlungsfähige Privatleute
und Beauite

Möbel , ketten.
Ausstattungen
jeglicher Art

gegen monatliche oder r/. jährige
Raienzahlungen ohne Aufschlag
des wirklich reellen Preises .

Offerten bittet man an die Exped .
der . Bad . Preffe « unter Nr . 15324
zu senden, und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt . 3.2

Eisschränke
zu verkaufen.

Eine Parthie EiLschräuke , für
Metzger und Wirthe geeignet , sind
um damit zu räumen , billigst ab-
zuqeben bei 14453*

r . 2iLsLr » Lürl «cher-Alleed .

reparaturfreie , von SO Mark a».
habe einige zn verkaufe « . 15197*

P, Eberhardt, lfdjtnfftt,
Amalie «straße 18 .
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